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Vorwort		
	
Unterricht	ist	das	Kerngeschäft	von	Schule.	Deshalb	ist	die	Entwicklung	eines	„guten“,	effektiven	
Unterrichts	 eine	 ständige	 und	 zentrale	 Herausforderung	 für	 das	 Pädagogische	
Qualitätsmanagement.	 Die	 Unterrichtsforschung	 kann	 unter	 Rückgriff	 auf	 empirische	 Verfahren	
inzwischen	genauer	als	 früher	angeben,	welche	Merkmale	 von	Unterrichtskultur	 sich	positiv	 auf	
den	Lernerfolg	von	Schülern	auswirken.	Der	in	den	Bildungswissenschaften	entwickelte	Begriff	der	
„Kompetenzorientierung“	 hat	 stärker	 als	 bisher	 ins	 Bewusstsein	 gehoben,	 dass	 dabei	 neben	
kognitiv-fachlichen	 Aspekten	 auch	 dem	 Aufbau	 sozialer	 und	 methodischer	 Kompetenzen	 eine	
besondere	Bedeutung	zukommt.	
	
Die	Einführung	eines	verbindlichen	Methodencurriculums	für	die	Jahrgänge	5	bis	10	zum	Schuljahr	
2008-2009	war	 im	diesem	Zusammenhang	ein	Meilenstein	 in	der	Unterrichtsentwicklung	der	DS	
Madrid.	In	den	nächsten	Jahren	wurden	z.T.	sehr	unterschiedliche	Maßnahmen	zur	Verbesserung	
des	Unterrichts	an	der	DS	Madrid	eingeleitet,	u.a.	die	Fortschreibung	des	Curriculums	als	Konzept	
zur	Unterrichtsentwicklung	(i.d.Fg.	vom	25.09.2009,	erarbeitet	auf	dem	Pädagogischen	Tag	2009),	
der	Beginn	des	LionsQuest-Programms	zum	sozialen	Lernen	(Schuljahr	2010-2011),	die	Erstellung	
einer	einheitlichen	curricularen	Grundlage	der	Deutschen	Auslandsschulen	weltweit	auf	der	Basis	
von	 Kerncurricula	 und	 regional	 abgestimmten	 Schulcurricula	 einschließlich	 der	 Kompetenz-
orientierung	(ab	2011)	und	die	Einführung	des	Unterrichtsthemas	und	des	Wettbewerbes	„Jugend	
debattiert	Iberien“	(Schuljahr	2012-2013).		
	
Die	 Bund-Länder-Inspektion	 (Oktober	 2010)	 bescheinigte	 der	 DS	 Madrid	 dann	 auch	 „einen	
systematischen	Prozess	der	Unterrichtsentwicklung	von	klaren	Zielsetzungen“.	Auch	im	„Rahmen	
eigenverantwortlichen	 Arbeitens	 werden	 spezifische	 Lernformen	 praktiziert,	 z.	 B.	 offene	
Unterrichtsformen,	 Formen	 kooperativen	 Lernens,	 z.B.	 Gruppenarbeit“.	 Anerkennenswert	 sei	
weiterhin,	 „dass	 die	 Lernumgebung	 überwiegend	 schüleraktivierende	 Lernformen	 fördert	 –	
obwohl	die	Räumlichkeiten	sehr	beengt	sind“.	Gleichwohl	sehen	die	Inspektoren	–	wie	könnte	es	
auch	 anders	 sein	 –	 „im	 Bereich	 der	 Unterrichtsentwicklung	 weiterhin	 ein	 wichtiges	
Entwicklungsfeld	für	die	Schule“.	
	
So	 wurde	 schließlich	 die	 Überarbeitung	 und	 Modernisierung	 des	 vorhandenen	
Methodencurriculums	 notwendig.	 Dem	 neuen	 Curriculum	 Lernkompetenz	 stimmte	 die	
Fachleiterkonferenz	auf	 ihrer	Sitzung	am	14.03.2013	zu.	Darüber	hinaus	wurde	die	Ausarbeitung	
von	Qualitätsindikatoren	und	Operatoren	für	die	einzelnen	Kompetenzen	(nach	Fachschaften	und	
Jahrgangsstufen	 gegliedert)	 vereinbart.	 Dies	 geschah	 auf	 dem	 Pädagogischen	 Tag	 im	 Schuljahr	
2013-2014.	 Beim	 Bilanzbesuch	 (September	 2013)	 erhielt	 das	 vorgelegte	 Curriculum	
Lernkompetenz	die	Bewertung	„++“.	
	
Das	Curriculum	beschreibt	Lernkompetenz	 gleichermaßen	als	Methodenkompetenz	 (individuelle	
Lern-	 und	Arbeitstechniken),	 als	 Selbstkompetenz,	 als	 Teamkompetenz	 (soziale	 und	 kooperative	
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Kompetenzen)	 und	 als	 Sprachkompetenz	 (zum	 DFU	 /	 s.u.;	 in	 den	 E-Klassen	 (5-8)	 werden	 die	
Kompetenzen	im	Fach	Deutsch	gesondert	definiert	/	s.	Anhang).	
	
Die	 im	 Curriculum	 aufgeführten	 Kompetenzen	 werden	 nun	 zukünftig	 systematisch	 und	
schrittweise	 (klassen-	 und	 fächerweise),	 im	 Rahmen	 von	 Trainingsspiralen	 eingeführt	 und	
anschließend	 im	 Rahmen	 von	 Lernspiralen	 eingeübt.	 Die	 Einführung	 und	 Anwendung	 der	
Kompetenzen	wird	klassen-	und	altersstufengerecht	dokumentiert.	Die	Schülerinnen	und	Schüler	
können	die	erlernten	Kompetenzen	schließlich	im	Rahmen	des	selbstgesteuerten	Lernens	effektiv	
anwenden.	Die	Unterrichtenden	werden	auf	diese	Weise	zu	Moderatoren	des	Lernprozesses.	
	
Ein	wesentlicher	Baustein	bei	der	Einführung	des	Curriculums	ist	die	Form	der	Dokumentation	der	
erlernten	 Kompetenzen,	 die	 sich	 an	 der	 jeweiligen	 Klassen-	 bzw.	 Altersstufe	 orientiert.	 Für	 die	
Klassen	 5	 -	 8	 ist	 dies	 der	 Kompetenzpass,	 der	 zusätzlich	 Indikatoren	 und	 Operatoren	 der	
Kompetenzausübung	enthält	und	von	jedem	Schüler	eigenverantwortlich	geführt	wird.	
	
Integration	des	DFU-Methodencurriculum	in	das	Curriculum	Lernkompetenz:	
	
Für	die	meisten	Schülerinnen	und	Schüler	an	der	DSM	ist	Deutsch	nicht	ihre	Muttersprache.	Somit	
gehört	die	Förderung	der	Sprachkompetenz	 zu	den	 zentralen	Aufgaben	des	 (deutschsprachigen)	
Unterrichts	an	der	DSM.	Der	eigene	Schwerpunkt	Sprachkompetenz	im	Curriculum	Lernkompetenz	
bezeugt	dies.		
	
Die	 Förderung	 der	 Sprachkompetenz	 erfolgt	 aber	 nicht	 nur	 über	 sprach-	 bzw.	
fachsprachspezifische	Methoden	und	Arbeitstechniken,	sondern	auch	über	solche	grundlegenden	
Methoden,	Techniken,	Arbeitsweisen	und	Arrangements,	die	generell	für	jeden	sprachfördernden	
Unterricht	gelten.	
	
Da	Idee	und	Ziel	des	DFU-Methodencurriculums	ist,	grundlegende	Methoden,	Arbeitsweisen	und	
Techniken	den	Schülerinnen	und	Schülern	zu	vermitteln,	die	fachübergreifend	der	Förderung	der	
Sprachkompetenz	dienen,	wurde	das	DFU-Curriculum	in	das	Curriculum	Lernkompetenz	integriert	
und	 umfasst	 die	 im	 Bereich	 der	 Schwerpunkte	 Sprachkompetenz,	 Methodenkompetenz,	
Selbstkompetenz	und	Teamkompetenz	mit	einem	Sternchen	(*)	markierten	Zielkompetenzen.		
	
Die	Einführung	des	Curriculum	Lernkompetenz	zum	Schuljahr	2015-2016	wurde	am	13.05.2015	
von	der	GLK	der	DS	Madrid	beschlossen.	
	
	

Madrid,	im	Mai	2015	
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KB Klasse 5 Klasse 6 Klasse 7	 Klasse 8	 Klasse 9	 Klasse 10	
SpK aktive und passive 

mündliche 
Sprachfähigkeit im 
Hinblick auf Unterrichts- 
und Fachsprache 

aktive und passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit im 
Hinblick auf Unterrichts- 
und Fachsprache 

Leseverstehen – 
Textanalyse:  
Inhaltlich verständliche 
und formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Leseverstehen – 
Textanalyse:  
Inhaltlich verständliche 
und formal richtige 
Schreibfähigkeit	

Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich verständliche 
und formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Leseverstehen – 
Textkritik: 
Inhaltlich verständliche 
und formal richtige 
Schreibfähigkeit	

SpK Leseverstehen - 
Textverständnis 

Leseverstehen - 
Textverständnis 

   	

MeK Heftführung  Selbstorganisation der 
Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und 
Terminmanagement 

Planung und 
Strukturierung von 
Arbeitsprozessen 
 
Zeit- und 
Terminmanagement 

Sicherung, Präsentation 
und Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Sicherung, Präsentation 
und Reflexion von 
Arbeitsergebnissen	

MeK Übe- und Lerntechniken Übe- und Lerntechniken    	
SeK Selbstvertrauen und 

regelgerechtes Verhalten 
 Zielvorgaben formulieren 

und im Laufe eines 
Halbjahres verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrationsfähigkeit) 

Zielvorgaben formulieren 
und im Laufe eines 
Halbjahres verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrationsfähigkeit 

Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch einschätzen 

Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch einschätzen	

SeK Selbstständigkeit Selbstständigkeit Medienkompetenz Angemessenes 
Verhalten in 
Leistungssituationen 

 	

TeK Umgang mit anderen: 
Benehmen, 
grundlegende soziale 
Fähigkeiten 

Umgang mit anderen: 
Benehmen, 
grundlegende soziale 
Fähigkeiten 

Kommunikations- und 
Teamfähigkeit 
(kooperative Lernformen) 

Verantwortungs-
bereitschaft 

Kommunikations- und 
Diskursfähigkeit 

Kommunikations- und 
Diskursfähigkeit	

TeK Konfliktfähigkeit Konfliktfähigkeit  Konfliktfähigkeit  	
	

	
	



																															Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	5	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 5	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

aktive und passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit im 
Hinblick auf 
Unterrichts- und 
Fachsprache 

Sprechen (*):  
• Frei, laut und 

deutlich, in ganzen 
Sätzen  

 
D 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Hinsichtlich des monologischen Sprechens können die Schüler: 
• zu vornehmlich vertrauten Themen vor und zu anderen sprechen 

und dabei  
• verschiedene Sprechanlässe (ggf. unter Anleitung)  

unterscheiden 
• an der Standardsprache orientiert sprechen 
• adressaten- und situationsbezogen sprechen 
• sprachliche und nicht sprachliche Mittel, ggf. unter Anleitung, 

einsetzen 
• verschiedene Formen mündlicher Darstellung unterscheiden und 

unter Anleitung anwenden, d. h. kreativ gestaltend sprechen bzw. 
sachlich gestaltend sprechen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
darstellen (I)  
erläutern / erklären (II) 

 
4.Q 

 

Sprechen (*): 
• Frei (mit Hilfe von 

Stichpunkten) 
einfache Sach-
verhalte vortragen  

 

 
Cs 

 
El alumno es capaz de: 
• leer y comentar el contenido de un texto. 
• conocer las grandes etapas y los principales acontecimientos de 

cada una. 
• escribir un texto descriptivo utilizando vocabulario específico de 

cada tema. 
 

 
 
presentar, describir y 
resumir(I) 
caracterizar y clasificar(II) 
comentar y discutir (III) 

 
4.Q 

Sprachhilfen verwenden 
(*): 
 
• Wörterbücher 

nutzen  
 
 

 
 

 
 
 

E 
 
 

 

 
 
 
SF4: „Wörter nachschlagen  - looking up words“ (S. 122) 
 
Die Schüler können: 
• Wörter alphabetisch nachschlagen 
• die dem sprachlichen Kontext angemessene Bedeutung 

auswählen 
• Standardabkürzungen, Symbole und Zusatzinformationen 

identifizieren, verstehen und anwenden 

 
 
 
 
 
 
nachschlagen (I) 
 
 
korrekte Schreibweise 
übernehmen (I) 
 

 
 
 

1.Q 
 
 
 
 

 



																															Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	5	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 6	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

aktive und passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit im 
Hinblick auf 
Unterrichts- und 
Fachsprache 

Sprachhilfen verwenden 
(*): 
 
• Wortschatz 

systematisch 
erweitern  

 

 
 
 

Ca 
 

 
 
 
El alumno es capaz de: 
• emplear y conocer los sinónimos; antónimos, la polisémia y la 

homonímia. 
• reconocer lexemas y morfemas de una palabra. 
• conocer  y determinar las relaciones semánticas entre palabras. 
• construir nuevas palabras utilizando  procedimientos de 

derivación y composición. 
• reconocer gentilicios, tecnicismos, extranjerismos y neologismos. 
• diferenciar el sentido literal y figurado de algunas palabras. 
• interpretar siglas y abreviaturas. 
 

 
 
 
 

presentar y describir (I) 
 
analizar, examinar y 
clasificar (II) 
 
comparar y explicar  
(II – III) 
 
imaginar y justificar (III) 

 
 
 

2 Q 
 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

aktive und passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit im 
Hinblick auf 
Unterrichts- und 
Fachsprache 

Sprachhilfen verwenden 
(*): 
 
• Fachbegriffe / 

Fachsprache  
kennen und 
anwenden 
 

 
 
 

Bi 

 
 
 
Das Skelett des Menschen 
 
Die Schüler können: 
• den allgemeinen Aufbau des Skeletts des Menschen beschreiben  
 
• die einzelnen Knochen erkennen 
• die Knochentypen vergleichen  
• die Funktionen der verschiedenen Skelettteile benennen und 

zuordnen  
 

 
 
 
 
 
 
bestimmen, beschreiben, 
angeben (I). 
benennen (I) 
vergleichen, zeigen (II) 
 
nachweisen III 

 
 
 

1.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen - 
Textverständnis 

Textarbeit: Kennen und 
Anwenden einfacher 
Verfahren (*):  
 
• Text markieren nach 

vorgegebenen 
Fragestellungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

M 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Natürliche Zahlen und Größen 
 
Die Schüler können  
• die, für die Fragestellung relevanten, Informationen im Text 

erkennen und unterstreichen  
•  die vorgegebenen  Fragestellungen und die gefundenen 

Informationen in  gegebene und gesuchte Größen  einteilen und 
notieren  

• mit Hilfe der gegebenen Größen, die gesuchten Größen 
berechnen  

• die berechneten Ergebnisse  auf ihre Sinnhaftigkeit bezüglich der 
Fragestellung überprüfen  

• eine zur Fragestellung passende Antwort formulieren  
 

 
 
 
 
 
 
 
unterstreichen (I) 
 
 
 
entscheiden (II) 
berechnen (II) 
 
beurteilen (III) 
formulieren (I) 

 
 
 
 

1.Q 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen - 
Textverständnis 

Textarbeit: Kennen und 
Anwenden einfacher 
Verfahren (*):  
 
• Schlüsselbegriffe 

und -stellen finden  
• Texte gliedern, 

strukturieren und 
zusammenfassen  

• Visualisieren von 
textimmanenten 
Zusammenhängen 

 
 
 
 

D 
 
 

D 
 
 
 

D 
 
 

 

 
 
 
 
Die Schüler können 
• für den Text wichtige Stellen / Begriffe erkennen und markieren 
• Fragen zum und an den Text stellen 
• den Text in Sinnabschnitte gliedern 
• wichtige Informationen in Stichpunkten festhalten 
• Teilüberschriften zuordnen oder selbst formulieren 
• Leseergebnisse geordnet festhalten 
 
• Textinhalte illustrieren bzw. in Schaubilder oder Tabellen 

umsetzen 

 
 
 
 
 

Markieren (I) 
darstellen (I) 
analysieren (II) 
darstellen, wiedergeben (I) 
darstellen, wiedergeben (I) 
erschließen, heraus-
arbeiten (II) 
entwerfen, gestalten (III) 

 
 

 
 
 
 
 

4.Q 
 
 

4.Q 
 
 
 

4.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen - 
Textverständnis 

Textarbeit: Kennen 
und Anwenden 
einfacher Verfahren 
(*): 
  
• Texte 

abschreiben und 
selbstständig / 
gegenseitig 
korrigieren    

 

 
 
 
 
 

E 

 
 
 
 
 
Unit 5: The ShoCK-Team – a flow chart (S. 90) 
 
Die Schüler können:  
• Arbeitsaufträge auf Englisch einzeln, in Partner- oder Gruppenarbeit  

lesen und verstehen und sich gegenseitig helfen (Struktur, Aufbau 
und Inhalt einer Geschichte verstehen) 

• Versatzstücke der Geschichte im Gesamtzusammenhang verorten 
und diese in eine strukturierte Form bringen 

• Eigene Ideen sprachlich verarbeiten 
• Ergebnisse auf angemessene Weise verschriftlichen  
 
 
 
• Texte von Mitschülern auf Fehler überprüfen, Fehler identifizieren 

und (eventl. mit  Nachschlagewerk oder Lehrerhilfe) korrigieren  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zusammenarbeiten (I). 
 
 
 
korrekte Schreibweise 
übernehmen (I), vervoll-
ständigen, hinzufügen (I) 
 
korrigieren (II) 
 
 

 
 
 
 
 

4. Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Heftführung Standards für 
Heftführung (*):  
 
• Hefteintrag 

gegliedert, 
sauber und 
präzise gestalten   

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Bi 
 

 
 
 
Die Schüler können 
• den Tafelanschrieb sauber ins Heft übertragen  
• Überschriften und Merksätze deutlich hervorheben  
•  
• Arbeitsblätter an passender Stelle einkleben 
• mit Zeitungsausschnitten, Fotos, Zusatzinformationen aus 

Internetseiten oder Büchern das Heft ergänzen  
• mit Bleistift zeichnen  
• jeweils eine Zeile freilassen 
• Hausaufgaben darstellen  
• Hausaufgaben mit Bleistift lösen und nach der Korrektur sauber 

darstellen  
• den Inhalt einzelner Stunden wiederholen  
• Tests und Klassenarbeiten vorbereiten  
 

 
 
 
 
abschreiben (I) 
markieren, unterstreichen 
(II) 
ausschneiden, einkleben 
(I) 
ergänzen (II) 
skizzieren (II) 
 
darstellen (II) 
 
verbessern (I) 
wiederholen (I) 
lernen (II) 

 
 
 
 

1. Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Heftführung Standards für 
Heftführung (*):  
 
• Eigene Test-

vorbereitung mit 
Hilfe des Heftes  

 

 
 
 

Bi 

 
 
 
Menschlicher Körper und seine Gesundheit 
 
Die Schüler können  
• sich selbstständig und eigenverantwortlich mit Hilfe des Heftes auf 

Klausuren und Tests vorbereiten.  
Dies zeigt sich darin, dass sie… 
• regelmäβig die Unterrichtsinhalte anhand ihres Heftes wiederholen  
• ihr Wissen selbstständig überprüfen, indem sie z.B. bei einer 

Tabelle eine Spalte verdeckt halten und den jeweiligen Eintrag 
auswendig aufsagen können  

• Unklarheiten im Heft markieren und den entsprechenden Inhalt im 
Buch nachschlagen oder den Lehrer fragen 

• mündlich eine Abbildung beschreiben (z.B. den Weg der Nahrung 
durch den Körper anhand einer Abbildung der Verdauungsorgane)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
üben (I) 
 
 
prüfen, memorisieren (II) 
 
markieren (I) 
 
beschreiben (I) 
 

 
 
 

2.Q 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Übe- und 
Lerntechniken 

Selbstständig lernen: 
 
• Eigene Lernpläne 

erstellen (Tages-, 
Wochenplan) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Ku 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Bewegungsstudien zu Fabelwesen entwickeln 
 
Die Schüler können: 
• die gegebenen Beispiele z. B. in Form einer Flowchart in eine 

sinnvolle Reihenfolge bringen 
• Rückschlüsse auf notwendige Arbeitsschritte ziehen 
• die Abfolge und Zwischenergebnisse erklären 
 
 
 
• die für jeden Arbeitsschritt notwendigen Materialien und Werkzeuge 

erkennen und eine Material- und Werkzeugliste zusammenstellen 
 
• praktische Arbeitsschritte in eine sinnvolle Zeitstruktur bringen  
 
• die Abfolge der Arbeitsschritte und die Umsetzung ihres Zeitplans 

auswerten und Rückschlüsse ziehen für die Planung zukünftiger 
praktischer Arbeitsabläufe  

 

 
 
 
 
 
wahrnehmen, beschreiben, 
be-/nennen, ein-/ordnen, in 
Beziehung setzen (I), 
erklären (II) 
be-/nennen, zuordnen (I), 
entwerfen, entwickeln, 
erklären (II) 
planen, entwerfen, 
entwickeln, erklären (II) 
reflektieren, beurteilen, 
übertragen, begründen 
(III). 
 

 
 

3.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Übe- und 
Lerntechniken 

Selbstständig lernen 
(*): 
 
• Memorisierungs-

techniken 
 

 
 
 

Ca 

 
 
 
El alumno es capaz de: 
• aprender las técnicas de estudio: la prelectura, el subrayado, ideas 

principales y secundarias, el esquema, el resumen, fichas y 
documentación. 

 

 
 
 
 
resumir(I) 
clasificar (II) 

 
 
 

2.Q 

Selbstständig lernen: 
 
• Selbstkontrolle 

 
 

M 

 
 
Flächen/Körper-Monatsplan 
 
Die Schüler können  
• sich ein Arbeitspensum  für eine vorgegebene Zeit   vornehmen und 

zielstrebig verfolgen  
• die sich vorgenommenen Aufgaben selbstständig bearbeiten und 

mit der Lösung vergleichen   
• die Beispiellösungen nachvollziehen und eventuelle Fehlerquellen 

erkennen und gegebenenfalls verbessern 
• die  Arbeitsergebnisse reflektieren und beurteilen in welchen 

Bereichen sie weiteren Übungsbedarf haben  
 

 
 
 
 
 
 
planen 
bearbeiten (I), vergleichen 
(II) 
 
verbessern 
 
beurteilen (III) 

 
 

3.Q 

Informationen suchen 
(*): 
 
• Nachschlage-

techniken 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

E 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
jeweilige relevante Abschnitte im Lehrbuch English G 21 A1: 
Unit 1-6, Skills file, Grammar file, Vocabulary und Dictionary 
 
Die Schüler können:  
• (sprachl.) Probleme erkennen  und der richtigen Kategorie 

zuordnen 
• die jeweiligen Abschnitte des Lehrwerkes angemessen verwenden, 

um Informationen zu erhalten  
• Informationen filtern und für wiederholtes Verwenden aufbereiten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
nachschlagen, skizzieren  
(I), herausarbeiten (II) 
 

 
 
 

1.Q 
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M
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Übe- und 
Lerntechniken 

Informationen suchen 
(*): 
 
• Internetrecherche   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Bibliotheksgänge     

 
 
 

Eth 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eth 

 
 
 
LPT 6.3.5.: Medien – Computer – Internet 
 
Die Schüler: 
• beherrschen zielgerichtete Suchverfahren und -strategien für das 

Internet 
• können sicher mit Lexika und Nachschlagewerken im Internet 

umgehen 
• kennen den Aufbau, die Funktionsweise und die Bedienung von 

Suchmaschinen und Internetkatalogen.  
• können eine Internet-Recherche über Suchmaschinen und 

Internetkataloge durchführen 
• kennen die Funktionsweise und den Funktionsumfang von 

Wikipedia 
• kennen Kriterien zur Prüfung der Glaubwürdigkeit eines Wikipedia-

Artikels 
• können Rechercheergebnisse ordnen, kategorisieren, bewerten 

und sichern  
• können die Suchergebnisse adäquat präsentieren  
 
 
Die Schüler: 
• kennen den Aufbau der Bibliothek 
• kennen den Standort wichtiger Nachschlagewerke und 

Datenbanken 
• können Stichwortverzeichnisse verstehen und für die eigene Suche 

nutzen 
• kennen die Bedeutung der Signatur der Bücher 
• können selbstständig Informationen zu einem Thema aus dem 

Bibliotheksbestand zusammentragen. 
 

 
 
 
 
 
 
entwickeln (II), 
wahrnehmen, beschreiben,  
 
entwerfen (II) 
be-/nennen (I) 
 
anwenden, entwickeln (II) 
 
be-/nennen (I) 
 
beurteilen (III), 
 
bewerten (III)  
 
entwerfen, präsentieren  
(III) 
 
 
be-/nennen (I) 
be-/nennen (I) 
 
anwenden (II), entwickeln 
(III) 
 
beurteilen (II) 
entwerfen, entwickeln (III) 

 
 
 

2. Q 
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M
et
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nz
 Übe- und 

Lerntechniken 
Informationen 
verarbeiten: 
 
• Diagramme 

erstellen und 
interpretieren (*) 

 

M Natürliche Zahlen und Größen 
 
 
Die Schüler können: 
• die Art des Diagramms bestimmen  
• Informationen aus Diagrammen ablesen  
• die Informationen des Diagramms in einen Zusammenhang bringen 

und / oder ordnen  
• die Informationen des Diagramms deuten und interpretieren  

 
 
 
 
bestimmen (II) 
angeben (II) 
 
untersuchen (II) 
deuten (II) 

1.Q 

Se
lb

st
ko

m
pe

te
nz

 

Selbstvertrauen 
und regel-
gerechtes 
Verhalten 

LQ 1: Meine Klasse 
(1.01 – 1.10): 
Klassenregeln / 
Klassenvertrag 
 
• Klassenregeln 

entwickeln 
• Klassenvertrag 

einhalten  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

D 
 

D 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
Die Schüler: 
• können über Verhaltensregeln nachdenken, diese reflektieren bzw. 

prüfen 
• sind in der Lage, sinnvolle Verhaltensregeln zu erstellen und 

argumentativ zu begründen 
• kennen Grundregeln von Verhaltensregeln im Unterricht 
• können sinnvolle positive und negative Konsequenzen bei 

Einhaltung bzw. Nichteinhaltung von Regeln benennen und darüber 
nachdenken  

 

 
 
 
 
 
 
bewerten (III) 
 
begründen (III) 
 
nennen (I) 
beschreiben (I), 
vergleichen (II), beurteilen 
(III) 
 

 
 
 
 
 

1.Q 
 

1.Q 
 
 
 

 

• Gesprächsregeln 
erarbeiten 

 

Et 
 

LPT 5.1.8.: Grundlagen des Zusammenlebens 
 
Die Schüler: 
• können die grundsätzlichen Gesprächsregeln übersichtlich 

darstellen  
• sind in der Lage, die Gesprächsregeln situationsbezogen im 

Unterrichtsalltag anzuwenden  

 
 
 
 
skizzieren (I) 
 
anwenden (II) 
 

1.Q 
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Se
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Selbstvertrauen 
und regel-
gerechtes 
Verhalten 

Selbstvertrauen 
stärken –  
 
LQ 2: „Der 3-beinige 
Hocker des Selbst-
vertrauens“ 
 
2.01 Der 3-beinige 
Hocker des Selbst-
vertrauens 
 
 
 
• 2.02 Erfolge 

stärken das 
Selbstvertrauen 

 
 
 
• 2.03 Erfolge mit 

anderen teilen  
 

 
 
 

Et 

 
 
 
LPT 5.1.3. Mein Charakter 
LPT 5.1.4.: Stärken und Schwächen 
 
 
Die Schüler: 
• können die drei tragenden Säulen des Selbstvertrauens ohne 

nähere Erläuterung aufzählen  
• können zu diesen drei Beinen Beispiele aus ihrem eigenen Leben 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben  
 
• können verständlich machen, wie Erfahrungen und Fähigkeiten das 

Selbstvertrauen stärken  
• können persönliche Erfolge in ihrer Lebensgeschichte 

veranschaulichend darstellen und durch zusätzliche Informationen 
verständlich machen  
 

• sind in der Lage, mit ihren Mitschülern ein selbstständiges Urteil 
begründet zu formulieren, warum Fähigkeiten und Erfolge das 
Selbstvertrauen stärken  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
 
beschreiben (I) 
 
 
erklären (II) 
 
 
erläutern (II) 
 
 
 
beurteilen (III) 
 

 
 
 

1.Q 
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Se
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Selbstständigkeit Selbstständiges 
Lernen (*):  
 
• Einzelarbeit: 

zielorientiert 
arbeiten 

 
 

 

 
 
 

D 
 
 
 
 
 

 
 
 
Die Schüler können 
• allein und selbstständig eine schriftliche Aufgabe nach 

vorgegebenen Kriterien lesen, verstehen und bearbeiten, indem sie  
• das Schreibziel konsequent verfolgen und  
• in (gut) lesbarer Handschrift, in angemessener Form und 

angemessenem Tempo festhalten. 
 

 
 
 

 
nennen (I),  darstellen,  
wiedergeben (I), 
erschließen, heraus-
arbeiten (II) 

 
 
 

2.Q 
 
 

Selbstständiges 
Lernen (*):  
 
• Partnerarbeit: 

nach 
vorgegebenen 
Arbeitsaufträgen 
arbeiten 

 

 
 
 

M 
 

 
 
 
Rechenausdrücke – Terme / Tandembogen Rechenausdrücke 
 
Die Schüler können: 
• eine vorgegebene Partnerzuteilung akzeptieren / sich eigenständig 

zu Partnern zusammen finden. 
• auf Grundlage der Arbeitsaufträge kooperativ  zusammenarbeiten.  
• die schriftliche Arbeitsanweisung verstehen und gemeinsam 

ausführen. 
• sich gegenseitig zuhören, und die Aussagen ihres Partners in ihre 

Überlegungen einbeziehen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

erklären (II) 

 
 
 

2.Q 



																															Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	5	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 16	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Te
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m
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Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, grund-
legende soziale 
Fähigkeiten 

LQ 2: „Der 3-beinige 
Hocker des Selbst-
vertrauens“ 
 
• 2.06 Ich finde 

dich toll  (Je nach 
Klasse!) 

• 2.09 Werte sind 
Wegweiser 

• 2.10 Fünf Schritte 
zu einer guten 
Entscheidung 

 

 
 
 
 

D 
 

 
 
 
 
Die Schüler  
• wissen, warum es wichtig ist, anderen Menschen Anerkennung 

auszudrücken 
• kennen den Unterschied zwischen klaren und unklaren Botschaften 
• sind in der Lage positive Rückmeldungen zu geben 
• kennen einige Werte 
• können nach der Bedeutung bestimmter Werte für sich selbst 

fragen 
• können über Zusammenhänge zwischen Handlungen bzw. 

Verhalten und daraus entstehende Folgen nachdenken 
• reflektieren, ob ihr Handeln oder ihr Verhalten möglicherweise zu 

Schwierigkeiten führen wird 
• kennen das Modell der „Fünf Schritte“, das sie in 

Entscheidungsprozessen nutzen können 
 

 
 
 
 
 
 

beschreiben (I) 
vergleichen (II) 
einordnen (II) 
nennen (I) 
 
analysieren (II) 
 
erörtern (III) 
 
beurteilen (III) 
 
beschreiben (I) 

 
 
 
 
 

2.Q. 

Te
am

ko
m

pe
te

nz
	

Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, grund-
legende soziale 
Fähigkeiten 

Verantwortung 
übernehmen 
 
LQ 2: „Der 3-beinige 
Hocker des 
Selbstvertrauens“ 
 
• 2.07 Ich über-

nehme Verant-
wortung 
 
 

 
 

 
 
 

Et 
 
 

 
 
 
LPT 5.2.7. Menschen helfen Menschen: Verantwortung übernehmen 
 
 
 
Die Schüler können 
• Bereiche in ihrem Alltag (Schule, zu Hause, bei Freunden) 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben, für die sie die 
Verantwortung übernehmen können  

• die Voraussetzungen für verantwortungsvolles Handeln ohne 
nähere Erläuterung aufzählen: Zuverlässigkeit, Selbstdisziplin, 
Entscheidungsfähigkeit und Kompromissbereitschaft  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
 
benennen (I) 
 

 
 
 

1.Q 
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m
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Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, grund-
legende soziale 
Fähigkeiten 

Verantwortung 
übernehmen 
 
LQ 2: „Der 3-beinige 
Hocker des 
Selbstvertrauens“ 
 
• 2.08 Verant-

wortungsvolles 
Handeln 

 
 
 
 

 

 
 
 

Et 

 
 
 
LPT 5.2.7. Menschen helfen Menschen: Verantwortung übernehmen 
 
 
 
Die Schüler 	
• sind in der Lage verantwortungsvolles und verantwortungsloses 

Handeln zu strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben und 
Gemeinsamkeiten, Ähnlichkeiten und Unterschiede zu ermitteln 

• sind in der Lage, die Folgen eines verantwortungsvollen und 
verantwortungslosen Handelns nachvollziehbar und verständlich zu 
machen und ein selbstständiges Urteil dazu zu formulieren  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I), 
vergleichen (II) 
 
 
erklären (II), bewerten (III) 

 
 
 

1.Q 
 
 

Te
am

ko
m

pe
te

nz
	

Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, grund-
legende soziale 
Fähigkeiten 

LQ 5: „Mein Zuhause“ 
 
• 5.01 Das ist 

meine Familie 
 

 
 

Et 

 
 
LPT 5.1.6. In Gruppen leben (Familie und Clique) 
 
Die Schüler		
• können ausgewählte Aspekte des eigenen Familienlebens 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben  
• können sich mit verschiedenen Formen von Familie in der 

Gesellschaft untersuchen und mit einer begründeten Stellungnahme 
bewerten   

 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
 
auseinandersetzen (III) 
 

 
 

2. Q 



																															Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	5	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 18	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Te
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m
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Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, grund-
legende soziale 
Fähigkeiten 

Gruppenarbeit, 
Freiarbeit und 
anderen offene 
Unterrichtsformen (*): 
 
• Zuhören, aus-

sprechen lassen  
• Arbeitsteilig 

arbeiten  
• Funktionen 

übernehmen 
• Arbeitsmaterialien 

gemeinsam 
benutzen 

• Einigung in der 
Gruppe erreichen 

• Gemeinsam 
präsentieren 

 

 
 
 
 
 

D 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Die Schüler können 
• sich auf die Aufgabe einstellen und anderen konzentriert zuhören 

und diese aussprechen lassen 
• ihren zugewiesenen Teil der Aufgabe angemessen erledigen oder 

sich selbst eine sinnvolle und gerechte Aufteilung der Arbeit 
überlegen, sodass die Ergebnisse ein sinnvolles Ganzes (in der 
Gruppe) ergeben 

• eine zugewiesene Funktion in der Gruppe übernehmen und 
verantwortungsvoll ausüben, z. B. Zeitwächter, Protokollant, etc. 

• Arbeitsmaterial miteinander teilen 
• sich mit anderen austauschen und friedlich nach sinnvollen (ggf. 

vorgegebenen) Kriterien einigen 
• präsentieren, indem jeder der Gruppe einen Beitrag leistet  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

4.Q. 
 
 

Konfliktfähigkeit Gefühle beschreiben 
und wahrnehmen  
 
LQ 3: „Mit Gefühlen 
umgehen“ 
 
• 3.01 Was ist das 

für eine Gefühl 
• 3.02 Gefühle 

darstellen/beschr
eiben 

• 3.03 Unterschied-
liche Gefühle 
entdecken 

• 3.04 Alles im 
Eimer  

 

 
 
 

D 

 
 
 
Die Schüler  
• können ein Spektrum verschiedener Gefühle in unterschiedlichen 

Kategorien benennen 
• wissen, dass es für Grundgefühle verschiedene Bezeichnungen gibt, 

mit denen man die Stärke des Gefühls ausdrücken kann  
• haben einen gewissen Sprachschatz im Wortfeld „Gefühle“ 
• wissen, dass man Gefühle durch Mimik, Gestik und Sprache 

darstellen kann 
• können unterschiedliche dargestellte Gefühle beschreiben 
• kennen den Zusammenhang von Körpersprache und Gefühlen 
• sind in der Lage dargestellte Gefühle zu interpretieren 
• sind sich bewusst, dass gleiche Ereignisse bei verschiedenen 

Menschen unterschiedliche Gefühle bewirken 
• wissen, dass Worte und Handlungen die eigenen und die Gefühle 

anderer Menschen beeinflussen können (positiv und negativ) 
• können auf die Auswirkungen eigener Worte und Taten achten 
 

  
 
 

3.Q. 
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aktive und passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit  
im Hinblick auf 
Unterrichts- und 
Fachsprache 
 

 
Sprachhilfen 
verwenden (*): 
 
• Wörterbücher 

nutzen  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

E 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
SF Revision: “working with a dictionary“ (117) 
 
Die Schüler können: 
• Wörter alphabetisch nachschlagen  . 
• die dem sprachl. Kontext angemessene Bedeutung auswählen  
• Standardabkürzungen, Symbole und Zusatzinformationen 

identifizieren, verstehen und anwenden 

 
 
 
 
 
 
 
nachschlagen (I) 
abschreiben (I) 
zusammenarbeiten (I) 

 
 
 
 

2.Q 
 
 
 
 
 
 
 

Sprachhilfen 
verwenden: 
 
• Wortschatz 

systematisch 
erweitern  

 
 
 

 

 
 
 

E 
 
 
 
 

 
 
 
SF “learning words“ (S. 115) 
 
Die Schüler können: 
• ihre Vokabelverzeichnisse, Vokabelhefte oder Karteikästen aus Jg. 5 

selbständig weiterführen 

 
 
 
 
 
 
korrekte Schreibweise 
übernehmen (I) 

 
 
 

1.Q 
 
 
 
 

Sprachhilfen 
verwenden (*): 
 
• Fachbegriffe / 

Fachsprache  
kennen und 
anwenden  

 
 
 

Bi 

 
 
 
Charakteristische Körpermerkmale der Vögel und ihre Bedeutung für ihre 
Lebensweise. 
 
Die Schüler können: 
• einzelne Skeletteile wiedererkennen (I). 
• Skelett Veränderungen erkennen und identifizieren (I). 
• die Funktion der Skelett Veränderung erkennen und zuordnen  
 
• die Funktionen als Anpassung an die besondere Lebensweise der 

Vögel erkennen 
 

 
 
 
 
 
 
 
beschriften (I) 
angeben (I) 
vergleichen, entscheiden, 
zeigen, nachweisen (II) 
begründen (III) 

 
 
 

1.Q 
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Leseverstehen -  
Textverständnis 

Texte verstehen: 
 
• Sinnentnehmend 

und gestaltend 
vorlesen 

 
 

E 

 
 
jeweilige relevante Abschnitte im Lehrbuch English G 21 A2: 
 
Die Schüler können: 
• sich in Figuren in Lehrbuchdialogen hineinversetzen 
• die Funktion einer Sprachäußerung erkennen und gestaltend 

vermitteln 
• angemessene Intonation und Aussprache des Englischen anwenden 
 

 
 
 
 
 
vorlesen (I) 
darstellen (I) 

 
 

1.Q 

Texte verstehen (*): 
 
• Aufgaben-

stellungen 
erfassen 

 
 

M 

 
 
Rationale Zahlen 
 
Die Schüler können: 
• die, für die Fragestellung relevanten, Informationen im Text 

erkennen und unterstreichen  
• können die vorgegebenen  Fragestellungen und die gefundenen 

Informationen in  gegebene und gesuchte Größen  einteilen und 
notieren  

• können mit Hilfe der gegebenen Größen, die gesuchten Größen  
• können die berechneten Ergebnisse  auf ihre Sinnhaftigkeit 

bezüglich der Fragestellung überprüfen 
• können eine zur Fragestellung passende Antwort formulieren 
 

 
 
 
 
 
 
unterstreichen (I) 
 
 
entscheiden (II)  
berechnen (II) 
 
beurteilen (III) 
formulieren (I) 

 
 

1.Q 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen -  
Textverständnis 

Texte verstehen (*): 
 
• Beobachtungen, 

Experimente, 
geometrische 
Figuren 
beschreiben, 
vergleichende 
Beobachtungen 
anstellen 

 
 

Bi 
 
 
 

 
 
Bau und Funktionen der verschiedenen Federn des Vogels 
 
Die Schüler können: 
• den Bau einer Feder beschreiben (I). 
• die Teile einer Feder erkennen (Lupe) (I). 
• die Teile verschiedener Federn erkennen (konkrete Federtypen) 
• die Federtypen miteinander vergleichen, in einer Tabelle darstellen  

 
• die Funktionen der verschiedenen Federtypen benennen  
• die Federtypen den verschiedenen Funktionen zuordnen 
 

 
 
 
 
 
angeben (I) 
nennen , skizzieren (I) 
 
vergleichen, beschreiben 
(II) 
darstellen (II). 
bewerten, deuten (III) 

 
 

1.Q 
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Leseverstehen -  
Textverständnis 

Texte verstehen (*): 
 
• Sachverhalte in 

Tabellen 
graphisch 
darstellen  

 
 

M 
 

 
 
Abhängigkeit zwischen Größen 
 
Die Schüler können  
• Informationen aus Tabellen entnehmen  
• können ein zum Sachverhalt passendes Diagramm zeichnen 

(Überschrift; Achsenbeschriftung; Skalierung)  
• können Informationen aus der Tabelle in ein Diagramm einzeichnen  

 
 
 
 
 
entnehmen (I) 
 
graphisch darstellen (I) 
zeichnen (I) 

 
 

4.Q 
 

Texte verstehen (*): 
 
• Bildmaterial 

versprachlichen  
• Eigene Fragen 

bzw. Antworten 
zu einem 
Thema 
formulieren  

 
 

Bi 

 
 
Amphibien – Reptilien: Vergleich Salamander/Zauneidechse: Fotos 
beider Tiere und Tabelle - Infotext 
 
Die Schüler können: 
• äußere Übereinstimmungen und Unterschiede erkennen  
• einen Fragekatalog entwickeln  
• einen Infotext sinnvoll einsetzen 
• Fachbegriffe anwenden (Tabelle)  
• eine Systematik ableiten   

 
 
 
 
 
 
beobachten (I) 
eintragen (II) 
lesen (I), auswerten (III) 
ergänzen, eintragen (II) 
ableiten (III) 

 
 

2.Q 
 

M
et

ho
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nk
om
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nz
 Übe- und 

Lerntechniken 
Informationen 
verarbeiten (*) 
 
• Einfaches Mind-

Mapping  

 
 
 

Bi 

 
 
 
Die Schüler können 
• Gedanken frei entwickeln, z.B. zu Eigenschaften der Amphibien 
• Gemeinsamkeiten/Unterschiede erkennen  
• eine Systematik aufstellen 
• einen Bestimmungsschlüssel verwenden 
• Zusammenhänge durch gegenseitige Verknüpfung darstellen  

 
 
 
 
nennen (I) 
aufzählen, vergleichen (II) 
 
gruppieren (III) 
interpretieren (III) 
 

 
 
 

3..Q. 
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Übe- und 
Lerntechniken 

Informationen 
verarbeiten (*) 
 
• Experimentieren  

 
 
 

Bi 

 
 
 
Sexualkunde: Funktion der Fruchtblase - Rohes Ei – Plastiktüte 
(Wasser) 
 
Die Schüler können 
• einen Versuchsaufbau vorschlagen  
• einen Versuch durchführen  
• einen Versuch schriftlich festhalten und darstellen 
• einen Versuch interpretieren und auf einen Sachverhalt übertragen  
 

 
 
 
 
 
 
 
prüfen (II) 
zeigen (II) 
 
interpretieren (III) 

 
 
 

3.Q. 

Informationen 
verarbeiten (*) 
 
 
 
 
 
 
 
• Texte am PC 

gestalten 
(Word) 

 

 
 
 

Info 
 
 
 
 
 

Info 

 
 
 
Arbeitsplatz Computer  
• Die Schüler können die Tastatureinstellungen erkennen und ändern.  
 
Das Internet nutzen 
• Die Schüler können Emails mit Anhängen verschicken/öffnen 
 
Texte am PC gestalten  
 
Die Schüler können: 
• längere Texte in angemessener Zeit in den PC eingeben. 
• Absätze normgerecht anwenden. 
• Tabulatoren zur Textformatierung benutzen. 
• die Bedeutung von Kopf- und Fußzeile erfassen und diese 

anwenden. 
 

 
 
 
 
nennen (I) 
 
 
 
 
 
 
 
entwerfen (II), gestalten 
(III) 

 
 
 
 

1.Q 

• Präsentationen 
am PC gestal-
ten (*) (Power-
point)  

 

Info 
 

Präsentationen gestalten 
 
Die Schüler können 
• den sinnvollen Umfang einer Präsentation einschätzen. 
• Informationen finden, gliedern und sinnvoll kürzen. 
• Informationen in Stichworte verdichten. 
• Gliederungen anwenden. 

 

 
 
 
gestalten (III) 
zusammenfassen(I) 
 
einordnen, zuordnen (II) 

2.Q 
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 Selbstständigkeit Lernerfolg 
präsentieren (*): 
 
• Lernplakate, 

Collagen und 
Wandzeitungen 
erstellen 

 

 
 
 

Cs 

 
 
 
El alumno es capaz de: 
• localizar en un mapa los reinos que se impartan. 
• conocer grandes etapas en un eje cronológico. 
• elaborar un texto resumido en grupo. 
• utilizar diferentes variantes del discurso. 

 
 
 
 
resumir y presentar (I) 
contar y describir (I) 
clasificar(II) 
analizar(II) 

 
 
 

4..Q. 



													D													Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	6	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 24	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Se
lb

st
ko

m
pe

te
nz

 

Selbstständigkeit Unterricht 
mitgestalten: 
 
• Unterricht im 

kleineren 
Rahmen planen  

 
 
 

Ku 
 

 
 
 
Malerei / Landschaft - Thema: z.B. Stürmische See mit dramatischen 
Wolkenhimmel 
 
1.1. Maltechniken/ Farbaufträge  in Form eines Stationenlernens 
 
Die Schüler können  
• Werkzeuge sowie verschiedene Erscheinungsformen der 

Gestaltungselemente Fläche und Linie benennen  
• verschiedene Farbaufträge mit unterschiedlichen Werkzeugen sehr 

variabel erzeugen  
• einfache Flächen entsprechend geforderter Wirkungsabsichten 

gezielt gestalten  
• sich ihre Arbeit in einem vorgegebenen Zeitrahmen selbst einteilen 

und eine sinnvolle Reihenfolge festlegen  
 
1.2 Gezielte Anwendung verschiedener Farbaufträge in einem 
Wolkenstreifen 
 
Die Schüler können  
• in Partnerarbeit gezielt unterschiedlich komplexe Flächen gestalten 

und so aufeinander abstimmen, dass eine wahrnehmbare 
Entwicklung von Ruhe zu Dramatik erkennbar ist  

• mithilfe von Fachbegriffen die Wirkung des Bildes in eigenen Worten 
verdeutlichen  

• mit Argumenten sachlich eine begründete Einschätzung geben  
 
1.3 Bildidee / Komposition zum Thema 
 
Die Schüler können  
• zu einem Thema eine Bildidee entwickeln und in einer interessanten 

Komposition darstellen  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
 
wahrnehmen (I) 
 
experimentieren (II) 
 
gestalten (II) 
 
 
 
 
 
 
 
gestalten (II) 
umsetzen (II) 
beschreiben (I) 
beurteilen (III) 
 
 
 
 
 
entwickeln (II) 
 

 
 
 

2.Q 
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Selbstständigkeit Forts. Unterricht 
mitgestalten: 
 
• Unterricht im 

kleineren 
Rahmen planen  

 
 
 

Ku 
 

 
 
 
1.4 Auswahl und Zuordnung der Farbaufträge je nach 
Darstellungsabsicht 
 
Die Schüler können  
• selbstständig aus ihrem Stationen-Material und dem Wolkenstreifen 

eine Collage entwickeln, die zu ihrer Bildidee passende 
Farbaufträge heraussucht  

 
1.5 Planung und Ausführung der Bildgestaltung mit Acrylfarben 
 
Die Schüler können 
• die Umsetzung des Entwurfs in sinnvolle Arbeitsschritte/ -sequenzen 

aufteilen und dies schriftlich in Form einer Tabelle festhalten  
• ihre skizzenhaft dargelegte Gestaltungsidee mit differenzierten 

Farbaufträgen und Farbkontrasten darstellen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
zuordnen (I) 
 
 
 
 
 
planen (II/III), darstellen (I) 
 
umsetzen (II), entwickeln 
(II/III) 

 
 
 

2.Q 
 

Se
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m
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Selbstständigkeit Unterricht 
mitgestalten: 
 
• Verantwortung 

übernehmen für 
den eigenen 
Lernfortschritt  

 
 
 

Ca 
 

 
 
 
El alumno es capaz de: 
• preocuparse por escribir con precisión, claridad, corrección, orden y 

limpieza. 
• adaptar la expresión oral a la situación comunicativa. 
• producir mensajes orales de forma organizada, adaptándolos a las 

diferentes situaciones comunicativas y evitando los usos lingüísticos 
discriminatorios. 

 

 
 
 
 
presentar y contar (I) 
 
clasificar(II) 
comentar(I) 
opinar (III) 

 
 
 

1.Q 
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Selbstständigkeit Unterricht 
mitgestalten: 
 
• Freiarbeit und 

andere offene 
Unterrichtsfor-
men beherr-
schen 

 

 
 
 

Sp 

 
 
 
Handball: Wurftechnik Schlagwurf mit Stemmschritt, Passformen, 
Prellen mit Rechts und Links: 
 
Die Schüler  
• können den Mitschülern/innen beim Erlernen und Verbessern von 

Bewegungen unterstützen  
• können sportspielübergreifende technische und taktische 

Basisfertigkeiten und – fähigkeiten umsetzen  
• sind in der Lage Bewegungsausführungen anhand von 

Beobachtongsbögen festzustellen  
• sind in der Lage Stationstraining auszuführen  
 
1:1 Situationen und Torwurfspiele - Spiel unter vereinfachter 
Bedingungen - Spielregeln 
 
Die Schüler  
• können Regeln einhalten und anerkennen  
• sind in der Lage regelrecht mit und gegeneinander zu spielen  
• können verschiedene Funktionen ausführen  
• können sich kognitiv und inhaltlich mit dem Spiel auseinandersetzen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
ausführen (I) 
 
anwenden (I) 
 
bewerten (III) 
übernehmen (II) 
 
 
 
 
 
erkennen (II) 
akzeptieren (I) 
übernehmen (II) 
reflektieren (III) 

 
 
 

1. Q 
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Selbstständigkeit 
 

Unterricht 
mitgestalten: 
 
LQ 6: „Ich 
entscheide für mich 
selbst“ 
 
• 6.01 Werte 

beeinflussen 
meine 
Entscheidungen 

• 6.02 Kritische 
denken, 
überlegt 
entscheiden 
 

 
 
 

De 
 
 
 

 
 
 
Die Schüler  
• sind sich bewusst, dass akzeptierte Normen und Werte unsere 

Entscheidungen prägen, ebenso wie Gewohnheiten oder Meinungen 
der Mitmenschen und persönliches Wissen 

• sind sensibilisiert für Manipulation, Täuschung und falsche 
Informationen 

• sind in der Lage die Folgen einer Entscheidung vorher abzuwägen 
• können sich über eigene Werte austauschen und diese überprüfen, 

auch im Vergleich zu Werten anderer 
• können Medien mit ihrer Fülle von Informationen und 

verführerischen Identifikationsmodellen kritisch beurteilen 
• sind in der Lage Manipulation zu erkennen und einzuschränken 

  
 
 

4.Q 
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Selbstständigkeit 
 

Unterricht 
mitgestalten: 
 
LQ 6: „Ich 
entscheide für mich 
selbst“ 
 
• 6.09 

Widersprüchlich
e Botschaften 

• 6.10 Was die 
Werbung 
verschweigt 

 

 
 
 

Et 

 
 
 
LPT 6.3.8. Medien und Wirklichkeit: Wahrheit und Manipulation in den 
Medien 
 
 
Die Schüler  
• können Tatsachen und umsatzfördernde Behauptungen in der 

Werbung (vor allem in der Werbung für Tabak und Alkohol) 
beschreiben und nachvollziehbar und verständlich machen. 

• sind in der Lage, durch eine kritische Betrachtung den  
Informationsgehalt und leere Versprechungen der Werbung zu 
untersuchen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
beschreiben (I), erklären 
(II) 
untersuchen (II) 

 
 
 

1.Q 
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Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, 
grundlegende 
soziale 
Fähigkeiten 

LQ 4: 
„Freundschaft“ 
 
• 4.01 Im 

Angebot: 
Freundschaft 

• 4.02 Neue 
Freunde finden 

• 4.03 Zusammen 
geht es besser 

 
 
 

De 
 

 
 
 
Die Schüler  
• können darüber nachdenken, was Freundschaft bedeutet und wann 

ein Mensch ein Freund ist, und sich darüber austauschen 
• können Überlegungen anstellen, wie sie neue Freunde gewinnen 

können und welchen Einfluss Cliquen haben 
• kennen Gründe, warum sich viele einer Gruppe anschließen 

möchten 
• können kritisch über eigene Freundschaften nachdenken 
• wissen, dass es Freundschaften gibt, die einen guten oder auch 

schlechten Einfluss haben können 
• sind in der Lage darüber nachzudenken, wie man mit schlechten 

Freundschaften umgehen kann 
• können sich über die obigen Punkte mit anderen austauschen 
 

  
 
 

2.Q 
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Umgang mit 
anderen: 
Benehmen, 
grundlegende 
soziale 
Fähigkeiten 

Verantwortung 
übernehmen in 
Gruppenarbeit, 
Freiarbeit und 
anderen offene 
Unterrichtsformen 
(*): 
 
• Zuhören, 

aussprechen 
lassen  

• Arbeitsteilig 
arbeiten  

• Funktionen 
übernehmen 

• Arbeitsmateriali
en gemeinsam 
benutzen 

• Einigung in der 
Gruppe 
erreichen 

• Gemeinsam 
präsentieren 

 

Mu 
 
 

Instrumente-Werkzeuge der Musik - Material: „Soundcheck 1“ - 
Ergänzungsheft: „Instrumentalkunde“ 
 
Die Schüler können 
• anhand verschiedener Hörbeispiele Instrumente am Klang 

unterschieden  
• die Mitschüler beim Kommentieren der Beispiele aussprechen 

lassen. 
• die Arbeitsblätter mit den Informationen zu den Instrumenten 

arbeitsteilig bearbeiten  
 
• aufkommende Meinungsverschiedenheiten eigenständig in der 

Gruppe lösen  
• beim Präsentieren der Gruppenarbeitsergebnisse angemessen 

auftreten und alle Gruppenmitglieder einbeziehen  

 
 
 
 

nennen (I), 
charakterisieren (II), 
einordnen (II), 
zusammenfassen (I), 
beschreiben (I) 
nennen (I), wiedergeben 
(II), untersuchen (II) 
diskutieren (III), kritisch 
Stellung nehmen (III) 
darstellen (I), erläutern (II), 
sich auseinandersetzen mit 
(II) 

1.Q 
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Konfliktfähigkeit Gefühle 
beschreiben und 
wahrnehmen 
 
LQ 3: „Mit Gefühlen 
umgehen“ 
 
• 3.05 Auf die 

Einstellung 
kommt es an  

• 3.06 Was mich 
auf die Palme 
bringt 

• 3.07 Drei 
Fragen bringen 
Klarheit in deine 
Gefühle 

• 3.08 Bei Stress 
einen kühlen 
Kopf behalten 

 

 
 
 
 
 

D 

 
 
 
 
 
Die Schüler  
• wissen, dass (optimalerweise auch wie) man eine Situation / ein 

Problem von mehreren Seiten betrachten und durch eine positive 
Einstellung eine positive Entwicklung begünstigen kann 

• können Ärgersituationen und körperliche Reaktionen erkennen 
• kennen Möglichkeiten, konstruktiv mit Ärger umzugehen 
• kennen Möglichkeiten, bei unangenehmen Gefühlen klärende 

Kommunikation anzuwenden  
• haben einige Kenntnisse über Stress und seine körperlichen 

Auswirkungen 
• kennen Verhaltensweisen, die Stress reduzieren 

  
 
 
 
 
 

1.Q 

Konfliktlösungs-
strategien  
 
• Strategien 

entwickeln und 
trainieren 

• Mediatoren-
programm der 
DSM kennen-
lernen 

 

 
 
 

Sp 
 
 
 

 
 
 
Die Schüler  
• kennen das Mediatorenprogramm der DSM kennen. 
• sind in der Lage kleine Konflikte zu erkennen. 
• lernen verschiedene sozialunterstützende Spielformen und 

Strategien, um mit den Konflikten umzugehen. 

 
 
 
 

nennen, beschreiben (I) 
beurteilen (III) 
sich auseinandersetzen mit 
(III), prüfen, überprüfen (III) 

 
 
 

1.Q 
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Konfliktfähigkeit LQ 4: 
„Freundschaft“ 
 
• 4.04 Ich habe 

etwas falsch 
gemacht 

 
 
 
 
 

 
 
 

Et 
 
 
 
 

 
 
 
LPT 6.2.7. Glück in der Familie 
LPT 6.2.8. Leid: Die Kehrseite des Glücks 
 
Die Schüler  
• können emotionale und spontane Reaktionen in Ärgersituationen 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben.  
• können veranschaulichend darstellen und durch zusätzliche 

Informationen verständlich machen, wie andere mit ihnen umgehen 
bzw. umgehen sollen, wenn sie selbst etwas falsch gemacht haben.  

• können ihrerseits ein Verhalten entwickeln, um großzügiger mit 
Fehlern der anderen umgehen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
 
erläutern (II) 
 
entwickeln (III) 
 

 
 
 

1.Q 
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Konfliktfähigkeit LQ 4: 
„Freundschaft“ 
 
• 4.05 Umgang 

mit Ärger: Ich-
Botschaften 

 
 
 

Et 

 
 
 
LPT 6.2.7. Glück in der Familie 
LPT 6.2.8. Leid: Die Kehrseite des Glücks 
 
Die Schüler: 
• können das Modell der „Überlegten Ich-Botschaften“ strukturiert mit 

eigenen Worten wiedergeben  
• können die Vor- und Nachteile dieses Vorgehens veranschaulichend 

darstellen und durch zusätzliche Informationen verständlich machen  
• können nach dem Training des Modells dieses in ihrem Alltag 

anwenden 

 
 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
erläutern (II) 
 
anwenden (III) 
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Konfliktfähigkeit LQ 4: 
„Freundschaft“ 
 
 
• 4.09 Ärgern, 

Belästigen, 
Schikanieren  

 
 
 
 
 
• 4.10 Wenn alle 

gegen mich 
sind: Mobbing 

 

 
Et 

 
LPE 6.2.7. Glück in der Familie 
LPE 6.2.8. Leid: Die Kehrseite des Glücks 
 
Die Schüler: 
• können Gründe für ärgerndes, belästigendes oder schikanierendes 

Verhalten darstellen. 
• sind in der Lage Strategien und Verhaltensweisen hinsichtlich ihrer 

Gemeinsamkeiten, Ähnlichkeiten und Unterschiede zu ermitteln, mit 
denen sie Ärgereien, Belästigungen oder Schikanen stoppen 
können. 

 
Die Schüler  
• können die typischen Verhaltensmuster von Mobbern und 

Gemobbten ohne nähere Erläuterung aufzählen. 
• können Strategien und Verhaltensweisen anschaulich darstellen und 

durch zusätzliche Informationen verständlich machen, mit denen sie 
Mobbing erkennen und entgegenwirken können. 

 

 
 
 
 
 
darstellen (I) 
 
 
 
 
vergleichen (II) 
 
 
 
benennen (I) 
 
 
erläutern (II) 

 
3. Q 
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Texte erschließen 
(*) 

KL 
+ FL 

Die Schüler  
• kennen die 3-Schritt-Lesemethode und  
• können sie selbstständig anwenden: 
 
 
Die Schüler: 
• sind in der Lage, sich nach einem ersten Lesen einen Überblick 

über den Text zu verschaffen und unbekannte Wörter zu 
unterstreichen und deren Bedeutung zu klären. 

 
• können den Text strukturieren (in Sinnabschnitte gliedern) und 

markieren (die wichtigsten Informationen zu unterstreichen) 
 
• können Schlüsselbegriffe finden und mit Hilfe der Schlüsselbegriffe 

den Textinhalt zusammenfassen und erklären 
 

 
darstellen (I) 
anwenden (III) 
 
 
 
 
 
wiedergeben (I) 
 
strukturieren (II) 
 
 
zusammenfassen (II), 
erklären (III) 

1. Q 
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Methoden der 
Texterfassung und 
–strukturierung (*) 
 
• Markieren, 

exzerpieren, 
gliedern  

 

 
 
 
 

Ca 

 
 
 
 
El alumno es capaz de: 
• comprender y resumir distintos textos 
• identificar el tema 
• describir y analizar la estructura 
El alumno es capaz de: 
• identificar los elementos propios de cada tipo de texto, por ejemplo: 

textos descriptivos y narrativos 
El alumno es capaz de: 
• inventar y redactar textos descriptivos y narrativos de ficción 
• componer, en soporte papel o digital, textos propios del ámbito 

académico, especialmente resúmenes, exposiciones, etc. 
 

 
 
 
 
resumir (I) 
 
 
examinar, clasificar, 
analizar (II), describir (I) 
 
 
contar (I), caracterizar y 
retratar, exponer (II) 
imaginar (III) 
 

 
 
 
 

2. Q 
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 Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Methoden der 
Texterfassung und 
–strukturierung (*) 
 
• Textimmanen-

te Zusammen-
hänge 
visualisieren 

 

 
 
 
 

KL 
(+ 

FL) 

 
 
 
 
Die Schüler: 
• kennen verschiedene Visualisierungsmöglichkeiten (Kreislauf, 

Strukturdiagramm, Flussdiagramm, Mindmap)  
• können diese Techniken für die Visualisierung von 

Zusammenhängen und Textinhalten verwenden 
 

 
 
 
 
 
benennen (I) 
beschreiben (II) 
 
anwenden (II) 
 

 
 
 
 

1. Q 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Methoden der 
Texterfassung und 
–strukturierung (*) 
 
• Textimmanen-

te Zusammen-
hänge 
visualisieren 
 
 

 
 
 
 

Ph 
 

 
 
 
 
Lichtausbreitung - Beispiel: Der Aufbau eines Versuchs und das 
Experimentieren an Hand von Textinformation 
 
Die Schüler  
• können die benötigten Materialien des Versuchs benennen. 
• können den Versuchsaufbau beschreiben. 
• untersuchen die Lichtausbreitung experimentell. 
• skizzieren die Struktur und das Ergebnis in übersichtlicher Form und 

auf das wesentliche reduziert. 
 

Licht und Schatten: Schlüsselwörter/Lückentext - Schülerexperiment 
 

Die Schüler können 
• den Versuchsaufbau strukturiert und unter Verwendung der 

Fachsprache beschreiben 
• das Experiment entwerfen und planen 
• die Schattenbildung experimentell untersuchen und erkunden 
• schriftlich den Kausalzusammenhang begründen und ein 

physikalisches Gesetz herleiten 
 

 
 
 
 
benennen (I) 
beschreiben (II) 
entwerfen (III), planen (III) 
skizzieren (I), zusammen-
fassen (II) 

 
 
 
 
 
 
 
 

beschreiben (I) 
entwerfen (III), planen (III) 
untersuchen (II) 
 
begründen (III) 

 

 
 
 
 

2. Q 
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Textproduktion / 
verschiedene 
Schreibanforde-
rungen (*)  
 
Fachsprache 
adäquat einsetzen 
 

 
 
 
 
 

Mu 

 
 
 
 
 
LPE: Parameter der Musik / Material: „Soundcheck 2“ / Metrum/Tempo/ 
Rhythmus 
 
Die Schüler können  
• den vorliegenden Text lesen  
• die musikalischen Fachbegriffe markieren  
• die Fachbegriffe Metrum (Grundschlag), Tempo und Rhythmus 

nennen und zuordnen  
• Rhythmen nach vorgegebenem Material in musikalisch korrekter 

Notation gestalten/entwerfen  
• Konkrete Rhythmen hinsichtlich der Eignung zur Begleitung eines 

Liedes kritisch beurteilen und über Anwendung und Umsetzung 
diskutieren  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
wiedergeben, darstellen (I) 
untersuchen (II) 
 
benennen (I), zuordnen (II) 
 
entwerfen, gestalten (II) 
 
kritisch Stellung nehmen 
(III), diskutieren (III) 

 

 
 
 
 
 

1. Q 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Wiederholungs-
techniken 
 
• Inhalte einer 

Unterrichts-
stunde 
zusammen-
fassend 
wiedergeben 

 

 
 
 

E 
 
 

 
 
 
U3 „Time for sport“ 
(die gesamte Unit mit den Themenschwerpunkten girl’s sport vs. boy’s 
sport, match report, Manchester, disabled sports) 
U3 P3 „paraphrasing“ 

 
Die Schüler können  
• Inhalte einer Unterrichtsstunde zusammenfassend wiedergeben und 

dabei… 
• Begriffe und Sachverhalte ohne nähere Erläuterung aufzählen. 
• Sachverhalte und Zusammenhänge strukturiert mit eigenen Worten 

wiedergeben. 
• Sachverhalte auf das Wesentliche reduziert übersichtlich darstellen. 
• Sachverhalte oder Aussagen durch nachvollziehbare Argumente 

stützen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I), darstellen (I), 
skizzieren (I), begründen 
(III) 

 
 
 

4. Q 
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Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Recherche (*): 
 
• Eigene Frage-

stellungen zu 
einem Thema 
oder Text 
entwickeln  

 

 
 

Bi 
 

 
 
Die Bedeutung Wirbelloser in der Natur erläutern 
 
Die Schüler können 
• anhand der Kenntnisse des Köperbaus der Insekten und der 

Kenntnisse des Blütenbaus  
• einen Zusammenhang zwischen Struktur, Funktion und Anpassung 

erkennen und darauf aufbauend 
• Fragen zum Zusammenspiel der Fauna und Flora im Hinblick auf 

Selektion der optimalen Fortplanzug formulieren, was auch im Sinne 
der wechselseitigen Anpassung oder Co-Evolution bezeichnet wird 

 
z. B.: 
Wie muss ein Insekt gebaut sein für diese Blüte? 
Wie muss die Blüte gebaut sein für dieses Insekt? 
 

 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
analysieren (I), bewerten 
(II), Stellung nehmen (II) 
 
 
ableiten (III) 
 

 
 

2. Q 
 

Recherche: 
 
• Nachschlage-

techniken mit 
zweisprachi-
gem Lexikon 
(*)  

 
 

E 
 

 
 
Nachschlagetechniken mit zweisprachigem Lexikon 
U1, A4 “Time for lunch“ 
U1, P6 “Study skills” 
Skills File (S.135/136) 
 
Die Schüler  
• können mit einem zweisprachigen Lexikon umgehen und 

Nachschlagetechniken anwenden. 
• verstehen die grundlegenden Abkürzungen und kennen den Aufbau 

eines Wörterbuches und können dies veranschaulichend darstellen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
zusammenfassen (I),  
erläutern (II) 

 
 

1. Q 
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Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Recherche: 
 
• Information 

aus 
verschiedenen 
Medien 
systematisch 
sammeln und 
strukturieren  

 

 
 

Ph 
 
 

 
 
Phänomenologische Betrachtung der Himmelskörper 
Beispiel: Mondphasen – Mondfinsternis – Sonnenfinsternis – 
Planetenbewegung – Schattenkonstruktionen 
 
Die Schüler  
• können den Sachgegenstand analysieren. 
• können die strukturellen Zusammenhänge des Sachgegenstandes 

klassifizieren und ordnen 
• können den Sachgegenstand strukturiert wiedergeben und in Form 

einer Animation (iStopmotion, iPad) visualisieren. 
 

 
 
 
 
 
 
 
analysieren (II) 
 
klassifizieren, ordnen (II) 
darstellen (I), 
dokumentieren (I) 

 
 

2. Q 
 
 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Informations-
verarbeitung (*) 
 
• Diagramme, 

Tabellen 
umwandeln, 
beschreiben 
und 
interpretieren  

 
 
 

Ek 
 

 
 
 
LPE Gestaltung von Räumen durch die Natur 
1. In der kalten Zone 
2. In den Wüsten 
3. Im tropischen Regenwald 
Beispiel: Die Auswertung und Erstellung von Klimadiagrammen aus 
verschiedenen Klimazonen 
 

Die Schüler 
• können die Komponenten des Diagramms/der Tabelle aufzählen 
• können den Typus des Diagramms bestimmen  
• charakterisieren den Inhalt des Diagramms/der Tabelle nach 

bestimmten Kriterien  
• können die Informationen des Diagramms/der Tabelle in 

Zusammenhängen darstellen  
• können die Ursachen für den gegebenen Sachverhalt im 

Diagramm/in der Tabelle erklären ziehen Schlüsse daraus und 
bewerten diese  

• können ein Diagramm mit vorliegenden Daten zeichnen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
ermitteln (I) 
 
kennzeichnen (II) 
 
erklären (II) 
 
 
interpretieren (III) 
erstellen (II) 

 
 
 

1. Q. 
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 Selbstorganisation 

der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Informationsver-
arbeitung 
 
• mit Tabellen-

kalkulation 
rechnen  

 

 
 
 

M 
 
 

 
 
 
LP Prozentrechnung (Zinsrechnung, Zinseszins) 
s. Datei zur Erstellung von Prozentrechenmaschine, Zinsmaschine 
 
Die Schüler können 
• mit Hilfe von Tabellenkalkulationsformeln bzw. Funktionen fehlende 

Größen berechnen lassen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
erstellen (I) 

 
 
 

3.Q 
 

 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 Selbstorganisation 

der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Informationsver-
arbeitung 
 
• mit Tabellen-

kalkulation 
Diagramme 
erstellen 

 
 
 

M 

 
 
 
LPE Prozentrechnung (Kreisdiagramme) - Zuordnungen (Wertetabelle, 
Graphen) 
 
Die Schüler können mit Hilfe einer Tabellenkalkulation 
• ein Kreisdiagramm erstellen  
• aus einer Wertetabelle den zugehörigen Graphen darstellen lassen  

 
 
 
 
 
 
 
erstellen (I) 
graphisch darstellen (I) 
 

 
 
 

3. Q 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Präsentationen 
 
• Fachsprache 

benutzen 
 

 
 

Ca 

 
 
El alumno es capaz de: 
• adoptar el registro lingüístico, terminología específica y el tiempo 

adecuado a la situación de comunicación. 
• elaborar un guión de una presentación oral 
• seleccionar, procesar y estructurar la información 
 

 
 
 
resumir, presentar (I) 
 
confeccionar un croquis (II) 
juzgar (III) 

 
 

1.Q 
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Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Präsentationen (*) 
 
• Experimente, 

Problem-
stellungen, 
Sachverhalte 
vorstellen  

 

 
 

Bi 
 

 
 
II. Themenbereich: Wirbellose in ihren Lebensräumen: Bau, 
Lebensweise, Fortpflanzung und Entwicklung von wirbellosen Tieren: 
Ringelwürmer, Gliederfüßer, Weichtiere 
 
Die Schüler können eine Präsentation  zu einer Tiergruppe halten. 
 
Dies zeigt sich darin, dass sie… 
• wesentliche Merkmale der Tiergruppe nennen. 
• Beziehungen zwischen Struktur und Funktion ableiten. 
• die Angepasstheit der Tiergruppe an ihren Lebensraum in ihren 

eigenen Worten ableiten und begründen. 
• mit Hilfsmitteln (Z.B. Karteikarten) frei sprechen. 
• Blickkontakt zum Publikum halten. 
• Gestik , Mimik und Intonation gezielt einsetzen. 
• selbstständig ein Medium auswählen (Powerpoint, Plakat, Handout), 

welches die Präsentation angemessen unterstützt. 
 
 
Die Schüler können ein Experiment bzw. eine Problemstellung 
vorstellen.  
 
Dies zeigt sich darin, dass sie… 
• die Frage-/Problemstellung, auf die das Experiment eine Antwort 

gibt, nennen. 
• den Versuchsaufbau angeben . 
• den Versuchsablauf angeben. 
• Das Ergebnis des Experiments verständlich machen können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I), beschreiben 
(I), erklären (II), erläutern 
(III) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
beschreiben (I) 
beschreiben (I) 
erklären (II) 

 
 

4.Q 
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Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
Zeit- und Termin-
management 
 

Präsentationen (*) 
 
• Visualisierungs

techniken 
(Tafelbild, 
Poster, Folien) 
anwenden 

 

 
 

Inf 

 
 
Informationen computergestützt repräsentieren - Arbeiten mit einem 
Präsentationsprogramm: 
 
Die Schüler können: 
• mehrseitige Präsentation mit verschiedenen Folienlayouts 

entwerfen. 
• eine Masterfolie/Thema für die Präsentation auswählen. 
• die Gestaltungsmerkmale einer Präsentation kontextbezogen 

festlegen (Schriftsatz, Größe, Effekte, Farbwahl). 
• die Aufmerksamkeit durch Einsatz von Animationen gezielt lenken. 
• Bilder im Text frei fließen lassen. 
 
 
Bildbearbeitung 
 
Die Schüler können: 
• Medien aufbereiten. (Scannen/Einlesen von Bildern und Texten auf  

den Rechner) 
• einfache eigene Formen gestalten (z.B. Mondsichel ) 
• Filter anwenden (Helligkeit, Rote-Augen) 
• Bildgrößen an die Ausgabemedien anpassen 
 

 
 
 
 
 
 
 
gestalten (III) 
 
entwerfen, gestalten (II) 
 
beurteilen, bewerten (III) 
darstellen (I) 
bewerten, beurteilen(III) 
 
 
 
 
gestalten (III) 

 
 

2.Q 
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Zielvorgaben 
formulieren und im 
Laufe eines 
Halbjahres 
verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrations-
fähigkeit 
 

Zielvorgaben  
 
• Selbstver-

pflichtungen 
bezüglich der 
Zielsetzungen 
schriftlich 
festlegen 

 
 

Ek 
 

 
 
Auswertung und Erstellung von Klimadiagrammen 
1. In der kalten Zone 

2. In der gemäbigten Zone 
3. In den Savannen 
4. Im tropischen Regenwald 
5. In den Wüsten 
 
Die Schüler  
• können allgemeine Zielvorgaben beschreiben  
• können konkrete Zielvorgaben formulieren  
• können abschätzen, wie viel Zeit sie zur Erreichung der einzelnen 

Lernziele benötigen  
• können ihren Lernfortschritt kritisch hinterfragen  
• können ihren Leistungsstand nach Abschluss der Lerneinheit 

selbständig reflektieren  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ermitteln (I) 
gliedern (I) 
 
analysieren (II) 
bewerten (III). 
 
überprüfen (III) 

 
 

4.Q. 

Se
lb

st
ko

m
pe

te
nz

 

Zielvorgaben 
formulieren und im 
Laufe eines 
Halbjahres 
verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrations-
fähigkeit 
 

LQ 7: „Ich weiß, 
was ich will“ 
 
• 7.09 Wünsche 

und Werte 

 
 
 

Et 
 

 
 
 
LPT 7.2.2. Lebensphase „Erwachsen werden“: Eigene Wertvorstellungen 
 
Die Schüler  
• können strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben und 

veranschaulichend darstellen und durch zusätzliche Informationen 
verständlich machen, was ihnen für ihr eigenes Leben wichtig bzw. 
unwichtig ist.  

• können die verschiedenen gesellschaftlich vorhandenen 
Orientierungen, Werte und Wünsche untersuchen und mit einer 
begründeten Stellungnahme bewerten und einen eigenen 
Standpunkt entwickeln. 

 

 
 
 
 
 
 
beschreiben (I),  
erläutern (II) 
 
 
auseinandersetzen (III), 
entwickeln (III) 

 
 
 

1.Q 
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Zielvorgaben 
formulieren und im 
Laufe eines 
Halbjahres 
verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrations-
fähigkeit 
 

LQ 6: „Ich 
entscheide für 
mich selbst“ 
 
• 6.05 Sucht hat 

immer eine 
Geschichte 

 

 
 
 
 

Et 

 
 
 
 
LPT 7.2.7. Lebensphase „Erwachsen werden“: Gefahren 3: Drogen 
 
Die Schüler 
• können den Unterschied zwischen „Ursachen“ und „Auslöser“ von 

Sucht nachvollziehbar und verständlich machen. 
• sind in der Lage, ein hilfreiches Verhaltensrepertoire gegen 

Suchtauslöser (z.B. Gruppendruck) zu entwickeln. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
erklären (II) 
 
entwerfen (III) 

 
 
 
 

1. Q 

• 6.06 Worum 
geht es hier 
eigentlich 
(„IKEA“ 
vorausgesetzt, 
4.06) 
 

Et Die Schüler 
• können Verhaltensstrategien nachvollziehbar und verständlich 

machen, mit deren Hilfe sie unerwünschte Angebote von Zigaretten 
und Alkohol anzulehnen in der Lage sind. 

 
 
 
erklären (II) 
 

1. Q 

 

 • 6.07 Sage 
einfach Nein 

 
 

Et Die Schüler 
• können Verhaltenstechniken benennen, die geeignet sind, eine 

(verdeckte) Einladung klar und bestimmt ablehnen können, auch 
wenn das Angebot von Freunden, älteren Jugendlichen oder sogar 
von Erwachsenen kommt. 

 
 
 
 
benennen (I) 

 

1. Q 

• 6.08 Was habe 
ich denn mit 
Sucht zu tun 

 

Et Die Schüler 
• können Verhaltensweisen (Genuss, Gewöhnung, Vermeidung, Gier 

…) strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben, aus denen sich 
Abhängigkeiten und Süchte entwickeln können. 

 
 
 
beschreiben (I) 

 

1. Q 

• 6.11 Der 
erstaunliche 
Balanceakt 
des Körpers 

Et Die Schüler 
• können nachvollziehbar und verständlich machen, warum zum 

optimalen Funktionieren unseres Körpers alle Organe gebraucht 
werden und deswegen gesund erhalten werden sollen. 

 
 
 
erklären (II) 

1. Q 
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Medienkompetenz Mediennutzung 
 
• Information 

aus verschie-
denen Medien 
systematisch 
sammeln und 
strukturieren  

 

 
 

Ca  
 
 
 
 
 

 

 
 
El alumno es capaz de: 
• seleccionar y estructurar sistemáticamente información de distintas 

fuentes 
 

 
 
 
clasificar (II), comparar (II y 
III), evaluar (III) 

 
 
 

3.Q 
 
 
 

 
 

Mediennutzung 
 
• Informations-

quellen kritisch 
bewerten 

 

 

Cs 

 
 
El alumno es capaz de: 

- seleccionar y estructurar sistemáticamente información de 
distintas fuentes 

 

 
 
 
clasificar (II) 
comparar (II y III) 
evaluar (III) 

 

2.Q 

Te
am

ko
m

pe
te

nz
 

Kommunikations- 
und Teamfähigkeit 
(kooperative 
Lernformen) 

LQ 2: 
„Selbstvertrauen“ 
 
• 2.04 Hörst du 

mir überhaupt 
zu 

 
 
• 2.05 Hilfe für 

gutes Zuhören 

 
 
 

Et 

 
 
 
LPT 7.1.9. Regeln und Normen: Beispiele-4: Streitregeln – 
Gesprächsregeln 
LPT 7.2.1. Lebensphase „Erwachsen werden“:  Nicht mehr Kind – Noch 
nicht Erwachsener - Rechte und Pflichten nehmen zu 
 
• Die Schüler können Merkmale und Auswirkungen schlechten und 

guten Zuhörens benennen. 
 

• Die Schüler können Strategien guten Zuhörens veranschaulichend 
darstellen und durch zusätzliche Informationen verständlich machen 
(Konzentration, Zuwendung und Ermutigung). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
 
 
 
erläutern (II) 
 

 
 
 

2.Q 
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Kommunikations- 
und Teamfähigkeit 
(kooperative 
Lernformen) 

LQ 5: „Mein 
Zuhause“ 
 
• 5.03 Fund-

grube: 
Familien-
symbole 

 
 

 
 
 

Et 
 

 
 
 
LPT 7.1.9. Regeln und Normen: Beispiele-4: Streitregeln – 
Gesprächsregeln 
 
Die Schüler  
• können die Traditionen, Geschichten und Rituale der eigenen 

Familie strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben. 
• können anhand eines Gegenstandes (als Symbol) eine Geschichte 

o.ä. nachvollziehbar und verständlich machen, die die Einzigartigkeit 
und Besonderheit der eigenen Familie widerspiegelt. 

 

 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
erklären (II) 
 

 
 
 

2.Q 
 

• 5.07 Streit-
sachen 
Familienbande 

Et Die Schüler  
• können Streitthemen bewerten, die in Familien mit 

heranwachsenden Kindern häufig auftreten 
• sind in der Lage, die Perspektive zu wechseln und die Bedürfnisse 

und Gefühle der anderen Familienmitglieder nachvollziehbar und 
verständlich zu machen. 

 
 
bewerten (III) 
 
 
erklären (II) 
 

2.Q 
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

 
 
 
 
Texte erschließen 
(*) 

 
 
 
 

Alle 
Fächer 

Wiederholung der 3-Schritt-Lesemethode  
(Einführung der Methode im Rahmen eines Trainingstages in Kl. 7) 
 
 
Die Schüler  
• kennen die 3-Schritt-Lesemethode und  
• können sie selbstständig anwenden: 
 
 
Die Schüler: 
• sind in der Lage, sich nach einem ersten Lesen einen Überblick 

über den Text zu verschaffen und unbekannte Wörter zu 
unterstreichen und deren Bedeutung zu klären. 

 
• können den Text strukturieren (in Sinnabschnitte gliedern) und 

markieren (die wichtigsten Informationen zu unterstreichen) 
 
• können Schlüsselbegriffe finden und mit Hilfe der 

Schlüsselbegriffe den Textinhalt zusammenfassen und erklären 
 

 
 
 
 
 
darstellen (I) 
anwenden (III) 
 
 
 
 
 
wiedergeben (I) 
 
strukturieren (II) 
 
 
zusammenfassen (II), 
erklären (III) 

1. Q 

Sp
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m
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 Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Methoden der 
Texterfassung und 
–strukturierung (*) 
 
• Textimmanente 

Zusammen-
hänge 
visualisieren 

 

 
 
 
 

Ph 
 

Reibungskräfte 
Wodurch entsteht Reibung 

 
 

Die Schüler  
• können in einem gelesenen Text Sinnabschnitte markieren und 

Schlüsselwörter finden 
• entwickeln eigene physikalisch relevante Merksätze zu den 

Sinnabschnitten. 
 

 
 
 
 
 
beschreiben (II) 
erklären (II), zusammen-
fassen(II) 

 

1.Q 
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Textproduktion 
 
• verschiedene 

Schreibanfor-
derungen 
(Anpassung an 
Anforderung 
des Faches) 

 
 

F 
 
 

 
 
„Une visite de Paris“ 
im Anschluss an Lektion 5+6 (passé composé, Cours intensif 1)  
Verfassen eines fiktiven persönlichen Briefes an einen Freund, eine 
Freundin  
Thema: Sehenswürdigkeiten und Erfahrungen in Paris 
 
Die Schüler können: 
• Vorwissen aktivieren, Gedanken und Ideen in Form von Stichworten 

sammeln und sortieren 
• die französische Sprache normgerecht gebrauchen, Wörter 

funktional und intentionsgerecht verwenden 
• die eigene Schreibabsicht verwirklichen, veranschaulichend 

darstellen 
• die formalen Einheiten eines privaten Briefes anwenden (Datum, 

Anrede, Verabschiedung usw.) 
• das passé composé anwenden im Zusammenhang mit ihren 

Erlebnissen in Paris 
• strukturierende Zeitadverbien verwenden und damit den Brief 

sprachlich ansprechend gestalten 
• mindestens drei Sehenswürdigkeiten bewerten bzw. beschreiben, 

indem sie u.a. Adjektive verwenden 
• Fragen über das Befinden an den Briefpartner stellen 
• das futur composé bzw. modale Hilfsverben (vouloir, pouvoir) 

anwenden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

expliquer (II), présenter (I), 
décrire (I), décrire I, juger 

(III) 

 
 

4.Q. 
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 Leseverstehen - 

Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Textproduktion (*) 
 
• Protokoll-

techniken  
 

 
 

Ch 

 
 
Die Schüler: 
• kennen den Aufbau eines naturwissenschaftlichen Protokolls. 
• können einfache Experimente durch das Protokoll beschreiben und 

erklären. 
 

 
 
 
nennen (I), beschreiben (II) 
erklären (II) 

 
 
 

1.Q 
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m
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Leseverstehen - 
Textanalyse  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Fachsprache ad-
äquat einsetzen (*) 
 
• Mathematische 

Objekte 
definieren und 
ordnen 

 
 
 

M 

 
 
 
LPE Schulbuch Lambacher-Schweizer 4, Kapitel V: S. 127-155 

 
Die Schüler können 
• Begriffe festlegen und definieren 
• spezialisieren, verallgemeinern, ordnen  
 
• Aussagen beweisen oder widerlegen  
 

 
 

 
 
 
 
 
begründen, darstellen, 
erklären, untersuchen (II) 
beweisen, verallgemei-
nern, widerlegen (III) 

 

 
 

4.Q 

M
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nz
 

Planung und 
Strukturierung von 
Arbeitsprozessen 
 
Zeit- und 
Terminmanagement 

Referate (und Mini-
Facharbeiten) (*)  
 
• Aufbau und 

Erarbeitung 
von Referaten  

 

 
 
 

Ch 
 

 
 
 
Die Schüler: 
• können wichtige Eigenschaften zu verschiedenen Stoffen 

heraussuchen 
• können die Informationen sinnvoll strukturieren 
 

 
 
 
 
angeben (I), dokumen-
tieren (I), benennen (I),  
gliedern (II) 

 
 
 

2.Q 

Referate (und Mini-
Facharbeiten)  
 
• Materialien 

recherchieren  
 

 
 
 

Ph 

Hausinstallation – Sicherungen - Gefahren des elektrischen Stromes - 
Verhalten bei Gewitter 
 
Schüler können  
• Sachverhalte erarbeiten und Strukturen entwickeln. 
 
• stellen die Ergebnisse übersichtlich in Form eines gefilmten 

Minireferates dar. 
 

 
 
 
 
dokumentieren (I) 
untersuchen (II) 
skizzieren (I) 
zusammenfassen(II) 
 

2.Q 
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Planung und 
Strukturierung von 
Arbeitsprozessen 
 
Zeit- und 
Terminmanagement 

Referate (und Mini-
Facharbeiten) (*)  
 
• Themen 

präsentieren 
 

 
 
 

Mu 
 

 
 
 
Die Sarabande im Laufe der Jahrhunderte: Material: „Soundcheck 2“: 
Merkmale – Historischer Kontext 
 
Die Schüler können 
• die wesentlichen Merkmale der Sarabande  
• eine Sarabande hören, darstellen und entwickeln (klatschen, singen, 

instrumental spielen, tanzen)  
 
• den historischen Kontext zusammenfassen  
 
• die gegebenen Texte (S.143) analysieren und in einen historischen 

Kontext einordnen  
• die Jahreszahlen mit der Zeitleiste (S.122) in Beziehung 
 
 
• bei der Präsentation anhand der Beispiele die Merkmale der 

Sarabande im historischen Wandel erläutern und gegenüberstellen  
• die Angemessenheit der Darstellung einer Sarabande beurteilen und 

bewerten  
• die verschiedenen Variationen der Sarabande (Händel) vergleichen 

und hinsichtlich ihrer Typisierung 	
 

 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
darstellen (I), entwerfen/, 
gestalten (II) 
zusammenfassen (I), 
einordnen (II) 
analysieren (II), einordnen/ 
zuordnen (II) 
in Beziehung setzen (II), 
sich auseinandersetzen mit 
(III) 
beschreiben (I), darstellen 
(II), erörtern (III) 
beurteilen (III), bewerten 
(III) 
vergleichen (II), beurteilen 
(III), erörtern (III) 

 
 
 

1.Q. 
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Angemessenes 
Verhalten in 
Leistungssituationen 

Das Lernen lernen 
 
• Formate und 

Operatoren in 
Aufgaben 
erkennen und 
verstehen 

 

E 
 
 

U3, P4 “Writing a comment on a website“ 
U3, P11 “Finding the main ideas of a text” 
U3, P17 “Outlining” 

 
Die Schüler können die für ihre Altersgruppe gängigen Operatoren im 
Fach Englisch 
• ohne nähere Erläuterung aufzählen 
• strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben 
• auf das Wesentliche reduziert übersichtlich darstellen 
• anwenden 
 
Die Schüler erkennen  
• Aufgabenstellungen anhand der Formate und Operatoren so, dass 

diese bearbeitet werden können. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

benennen, beschreiben, 
skizzieren (I) 

 

4.Q 
 
 

Das Lernen lernen 
 
• Lernschwierig-

keiten selbst 
wahrnehmen 
und Lösungen 
anwenden 

 

Ph Bewertungsbogen 
 
Die Schüler können 
• Eine Referatsleistung an Hand von Videomaterial in Kleingruppen 

evaluieren (Eigenreflexion, Fremdreflexion) 
 

 
 
 
auswerten (III), diskutieren 
(III), beurteilen (III), 
bewerten (III) 
 

2.Q 
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Zielvorgaben 
formulieren und im 
Laufe eines 
Halbjahres verfolgen  
 
Durchhalte- und 
Konzentrations-
fähigkeit 
 

LQ 2: „Der 3-
beinige Hocker des 
Selbstvertrauens“ 
 
• 2.10 Fünf 

Schritte zu 
einer guten 
Entscheidung 

 
 
 
 

Et 
 

 
 
 
 
LPT 8.2.5. Das eigene Gewissen erfahren 
 
Die Schüler  
• können  das Modell „5 Schritte zu einer guten Entscheidung“ 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben. 
• können Formen von  verantwortungsvollen Entscheidungen 

herausarbeiten. 
• sind in der Lage, vor einer Entscheidung zu beurteilen, welche 

Folgen ihr Handeln / Verhalten haben wird, um so voraussehbare 
Risiken und Schwierigkeiten im Vorfeld abwägen zu können. 

 
 
 
 
 
 
 
 
beschreiben (I) 
 
herausarbeiten (II) 
 
 
beurteilen (III) 
 

 
 
 
 

2. Q 

Te
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m
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Verantwortungs-
bereitschaft 

Konfliktfähigkeit 
Konflikte erkennen 
und lösen 
 
 
 

Et 
 

LPT 8.3. Konflikte und Konfliktlösungen 
 
Die Schüler  
• können  ausgewählte Konfliktfelder im Nah- und Fernbereich 

benennen. 
• können Konflikte im Hinblick auf die Ursachen mit Hilfe einfacher 

Modelle analysieren. 
• können angemessene Verhaltensweisen veranschaulichend 

darstellen und durch zusätzliche Informationen verständlich machen, 
um Konflikte zu lösen. 

 

 
 
 
 
benennen (I) 
 
analysieren (II) 
 
 
erläutern (II) 

3. Q 
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Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Texte selbstständig 
erschließen (*) 
 

Ek 
 

Europa im Wandel 
Beispiel: Aktiv- und Passivräume in der EU 
 
Die Schüler 
• können die Gliederungselemente eines Textes aufzählen (nennen I) 
• können wichtige Schlüsselbegriffe und Schlüsselaussagen 

kennzeichnen ) 
• nutzen Hilfsmittel wie Atlas, Lexikon, Internet etc., um unbekannte 

Begriffe zu klären  
• können Informationen und Sachverhalte aus vorgegebenem Material 

entnehmen und wiedergeben (schriftlich und/oder mündlich)  
• können in Worten einen Sachverhalt deutlich mache und ausführlich 

(u. U. mit einer Skizze) wiedergeben  
• können Aussagen in eine logische Reihenfolge oder in eine 

systematische Ordnung bringen  
• können vorgegebene Aussagen bzw. Behauptungen an Fakten oder 

an der inneren Logik messen und dabei eventuelle Widersprüche 
aufzeigen 	 

 

 
 
 
 
nennen (I) 
 
markieren (I) 
 
ermitteln (I) 
 
herausarbeiten (I) 
 
darstellen (I) 
 
gliedern (II) 
 
 
prüfen/überprüfen (III) 

 

2.Q 
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Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Sich sachlich und 
kritisch mit Texten 
auseinandersetzen 
(*) 
 
• Schlüsselwort-

techniken 

 
 
 
 
 

F 

 
 
 
 
 

„Marie raconte ses vacances“ 
(Cours intensif 1, 104/106) 
Texterschlieβung mit Hilfe von Schlüsselworten 
 
Die Schüler können: 
• didaktisierten Lesetexten (Tagebucheinträge) wichtige Informationen 

entnehmen 
• auf ein grundlegendes Orientierungswissen zu den Bereichen 

Ferien, Tagebucheintrag und Freizeitaktivitäten zurückgreifen 
• Bedeutungen von unbekannten Wörtern mit Hilfe ihres sprachlichen 

Vorwissens erschlieβen 
• aufgrund von Überschriften und visueller Hilfen Vermutungen über 

das Thema anstellen 
• wesentliche Informationen in Form von Schlüsselwörtern 

hervorheben 
• mit Hilfe von Schlüsselwörtern den Inhalt eines Textes 

rekonstruieren bzw. resümieren 
• mit Hilfe von Schlüsselwörtern den Inhalt eines unbekannten Textes 

konstruieren 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

lire, souligner, exprimer, 
résumer (I) 
dégager, préciser (II)  

 

 
 
 
 
 

2.Q 

Sich sachlich und 
kritisch mit Texten 
auseinandersetzen 
(*) 
 
• Hypothesen 

formulieren  

 
 
 
 
 

Ch 
 

 
 
 
 
 
Die Schüler: 
• können Definitionen analysieren und aufstellen 
 
• können aus Einzelbeispielen Verallgemeinerungen ableiten 

 
 
 
 
 
 

benennen (I), heraus-
arbeiten (II),  

analysieren (II), bewerten 
(III) 

 
 
 
 
 
 

2.Q 



																													Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	9	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 53	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Sp
ra

ch
ko

m
pe

te
nz

 

Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Verschiedene 
Schreiban-
forderungen 
kennen und 
unterscheiden (*) 
 
• Protokollieren  
 

 
 
 
 
 
 

Ch 

 
 
 
 
 
 
Die Schüler: 
• kennen den Aufbau eines naturwissenschaftlichen Protokolls. 
• können Experimente beschreiben und Vorgänge mit einer 

Reaktionsgleichung belegen. 
• können Schlussfolgerungen ableiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
nennen (I), beschreiben 
(II),  
erklären (II), 
entwickeln (III) 
 

 
 
 
 
 
 

1.Q 

Verschiedene 
Schreibanforderung
en kennen und 
unterscheiden (*) 
 
• Versuchs- und 

Projektergeb-
nisse schriftlich 
darstellen 

 

 
 
 
 
 

Bi 
 

 
 
 
 
 
Humanbiologie: Ernährung und Verdauung - Arbeitsblätter zu den 
einzelnen Nährstoffnachweisen 
 
Die Schüler können Nährstoffnachweise durchführen und das 
Versuchsergebnis korrekt darstellen. Dies zeigt sich darin, dass sie… 
 
• eine Frage formulieren, auf die der Versuch eine Antwort gibt. 
• die verwendeten Materialien des Versuchs angeben. 
• in kurzer, verständlicher Form beschreiben, wie der Versuch Schritt 

für Schritt durchgeführt wird. 
• die Beobachtungen notieren. 
• aus den Beobachtungen allgemeine Aussagen ableiten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
angeben (I), benennen (I),  
beschreiben (I), 
protokollieren (I), ableiten 
(II) 

 
 
 
 
 

2.Q 
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Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch) (*)   
 
• Debatten-

training mit 
„Jugend 
debattiert“ 

• Möglichkeit der 
freiwilligen 
Teilnahme am 
Wettbewerb 
„Jugend 
debattiert“ 

 
 
 
 
 

Et 

 
 
 
 
 
LPT 9.4. Die Kunst der Debatte 
 
Die Schüler  
• können die Regeln der Debatte im Format „Jugend debattiert“ 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben 
• können im Hinblick auf das Debattenthema Voraussetzungen, Frage 

und Begriffe untersuchen.  
• können im Rahmen der Eröffnungsrede Stellung nehmen. 
• sind in der Lage, im Rahmen der freien Aussprache sich mit den 

Positionen der Mitdebattanten auseinanderzusetzen, genau 
anzuknüpfen und aufeinander einzugehen. 

• sind in der Lage in der Schlussrede bilanzierende Schlüsse zu 
entwickeln. 

 

 
 
 
 
 
 
 
debattieren (I-III) 
 
beschreiben (I) 
 
untersuchen (II) 
Stellung nehmen (III) 
 
 
auseinandersetzen (III) 
 
entwickeln (III) 
 

 
 
 
 
 

1.Q 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren  
 
• Informationen 

beschaffen, 
auswählen, 
analysieren, 
bewerten  

 
 
 
 
 

E 
 

 
 
 
 
 
Big Cities (English G 21 A5, unit 3) 
 
Die Schüler  
• können Informationen beschaffen, auswählen, analysieren, 

bewerten. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Summarize (I), Choose (I), 
Compare/contrast (II), 
Describe (II/III),  
zusammenfassen, aus-
wählen, vergleichen, be-
schreiben 
 

 
 
 
 
 
 

3.Q 
 
 



																													Curriculum	Lernkompetenz:	Sprachkompetenz	–	Methodenkompetenz	–	Selbstkompetenz	-	Teamkompetenz	 Klasse	9	

zuletzt gespeichert: 04.09.17 11:46:00 / Bern   Seite 56	von	87	

	

KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren (*)  
 
• Präsentations-

techniken / 
Visuali-
sierungen 
(Wand-
zeitungen, 
Plakate, 
Powerpoint) 
sicher 
beherrschen 
und anwenden 

 

 
 
 
 
 

Phy 
 
 
 

 
 
 
 
 
1. Magnetisches Feld - 1.3 Anwendungen 
 
Schüler können 
• den Aufbau elektrischer Geräte beschreiben und deren 

Wirkungsweise erklären 
• das elektromotorische Prinzip erläutern 
• den Aufbau eines Gleichstrommotors beschreiben und seine 

Wirkungsweise erklären 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
erklären (II) 
erläutern (II) 
beschreiben (I), erklären 
(II) 
 

 
 
 
 
 

2.Q 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren (*)  
 
• Andere 

bewerten, 
Feedback 
geben, 
konstruktive 
Kritik geben  

 

 
 
 
 
 

Ku 
 

 
 
 
 
 

Plakatgeastaltung, z.B. Ausstellungs-/Veranstaltungsplakat, Produkt-
/Image-/Werbeplakat 
 
Erarbeitung: Bestandteile eines Werbeplakats, Gestaltungsmerkmale 
und ihre Wirkung 
 
Die Schüler: 
• können Beispiele für Werbeplakate beschreiben und miteinander 

vergleichen 
• können die einzelnen Bestandteile eines Werbeplakats benennen 

und allgemeine Gestaltungsmerkmale von Plakaten erkennen. 
• erarbeiten ein fachspezifisches Vokabular und beginnen es 

systematisch einzusetzen, um die Gestaltung und wirkung von 
Werbeplakaten zu beschreiben. 

 
 
Entwicklung eigener Werbeplakatentwürfe 
 
Die Schüler  
• können ihr Wissen über die allgemeinen Gestaltungsmerkmale von 

Plakaten auf ihre eigene praktische Arbeit an Plakatentwürfen 
übertragen und anwenden 

 
 
Gegenseitige Auswertung der Plakatentwürfe in einer 
Pyramidendiskussion 
 
Die Schüler 
• sind fähig anhand eines Bewertungsbogens Plakatentwürfe ihre 

Mitschüler auszuwerten und in begründeten Aussagen und unter 
Verwendung fachsprachlichen Vokabulars die Qualität der 
Plakatentwürfe zu diskutieren und zu beurteilen. 

• sind fähig, die Ergebnisse der Auswertung in konstruktive Kritik zu 
fassen und Gestaltungsalternativen aufzuzeigen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
beschreiben, benennen (I) 
erklären, erläutern, 
vergleichen (II) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anwenden, übertragen (II), 
entwickeln, skizzieren, 
entwerfen (III) 
 
 
 
 
 
 
Überprüfen, vergleichen, 
beurteilen, diskutieren, 
erläutern, erklären (I, II, III) 

 
 
 
 
 

1.Q 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

weiter mit: 
 
Vorträge 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren (*)  
 
• Andere 

bewerten, 
Feedback 
geben, 
konstruktive 
Kritik geben  

 

 
 
 
 
 
 
 

Ku 
 

 
 
 
 
 
 
 
Überarbeitung der Plakatentwürfe mithilfe konstruktiver Kritik der 
Mitschüler 
 
Die Schüler 
• Reflektieren mithilfe der konstruktiven Kritik ihrer Mitschüler ihre 

bisherigen Plakatentwürfe und setzen sie in eine endgültige Fassung 
um. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
reflektieren, umsetzen (II, 
III) 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren  
 
• Selbst-

ständiges 
Wiederholen 
beherrschen 

 
 
 
 
 

M 

 
 
 
 
 

Diagnosematerial Klasse 9 
 
 
 
 
 
Die Schüler   
• können die im Diagnosematerial bereitgestellten Aufgaben 

selbstständig bearbeiten (berechnen II, angeben I, ordnen II, 
beschreiben I, vereinfachen I, ermitteln II, erklären II, 
zeichnen/graphisch darstellen I) 

• können ihre Rechnungen selbstständig mit Hilfe der bereitgestellten 
Lösungen überprüfen. 

• beurteilen selbstständig, in welchen Aufgabenbereichen sie 
wiederholen müssen. 

• arbeiten individuell und selbstständig  mit Hilfe des bereitgestellten 
Übungsmateriales in den defizitären Aufgabenbereichen (beurteilen / 
bewerten der eigenen Fähigkeiten III) 

 

 
 
 
 
 
berechnen (II), angeben 
(I), ordnen (II), beschreiben 
(I), vereinfachen (I), 
ermitteln (II), erklären (II), 
zeichnen/graphisch, 
darstellen (I) 
 
die eigenen Fähigkeiten 
beurteilen/bewerten (III)  

 
 
 
 
 

1.Q 

Se
lb

st
ko

m
pe

te
nz

 

Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch 
einschätzen 

Gespräche und 
Diskussionen 
moderieren (*)  

Ek Europa im Wandel 
Armes und reiches Europa: Disparitäten verringern 
 
Die Schüler  
• können ein kurzes Eingangsstatement vorbereiten  
• können das Thema einführen  
• können Gesprächsregeln aufstellen und andere darauf hinweisen  
• können Impulse zur Moderation geben  
• können Gesamtergebnisse festhalten  
 

 
 
 
 
herausarbeiten (I) 
einordnen (II) 
wiedergeben (I) 
diskutieren (III) 
gestalten (III) 

 

1.Q. 
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Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch 
einschätzen 

LQ 7: „Ich weiß, 
was ich will“ 
 
• 7.01 Wann ist 

man 
erwachsen? 
 
 
 
 

 
 
 

Et 
 

 
 
 
LPT 9.1.1. Das eigene Leben gestalten 
 
 
Die Schüler  
• können nachvollziehbar und verständlich machen, dass  zum 

Erwachsenwerden gehört, Aufgaben und Verantwortungen zu 
übernehmen. 

• Die Schüler sind in der Lage, zu untersuchen, in welchen 
Altersstufen die Jugendlichen die Verantwortung für bestimmte 
Aufgaben übernehmen dürfen bzw. sollten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
erklären (II) 
 
 
untersuchen (II) 
 

 
 
 

3.Q 

• 7.02 Ein kleiner 
Blick in die 
Zukunft 

 
 
 

 • Die Schüler können  verschiedene Möglichkeiten strukturiert mit 
eigenen Worten wiedergeben, wie sie eigene Ziele für die Zukunft 
festlegen und erreichen können. 

• Die Schüler sind in der Lage, kurz- und langfristige Ziele miteinander 
zu vergleichen. 

beschreiben (I) 
 
 
 
vergleichen (II) 
 

 

• 7.10 So könnte 
es gewesen 
sein: Lebens-
erinnerungen 

 • Die Schüler können fiktive „Lebenserinnerungen“ aus der Sicht 
fünfzehn bis zwanzig Jahre nach der Schulentlassung entwerfen. 

 
entwerfen (III) 
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Kommunikations- 
und Diskursfähigkeit 

Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch) (*) 
 
• Diskussions- 

und 
Kommunika-
tionsregeln 
beherrschen 

 
 
 
 
 

D 
 

 

 
 
 
 
 
3. UV: Den eigenen Standpunkt vertreten – Argumentieren und erörtern 
 
Wissen zu einem Diskussionsthema erarbeiten anhand von Sachtexten 
(Artikel zum Thema „Legalisierung von Drogen“, „Computerspiele – 
Fluch oder Segen“ etc.) 
 
Die Schüler können 
• Inhalte global, selektiv und detailliert erfassen 
• sprachliches, soziokulturelles und thematisches Wissen sowie 

Weltwissen als Verstehenshilfe nutzen 
• Sach- und Gebrauchstexte selbstständig lesen, erschließen und 

verstehen 
• sich mit anderen über das Gelesene austauschen, Informationen 

vergleichen 
• Wortbedeutungen erschließen und Wörter funktional und 

intentionsgerecht einsetzen 
• Zusammenhänge zwischen Textaufbau, sprachlicher und formaler 

Gestaltung erkennen 
• direkte und indirekte Rede funktional anwenden 
 
Zu einem (komplexen) Diskussionsthema die eigene/eine Position 
herausarbeiten 
 
Die Schüler können 
• ihre Muttersprache in Wort und Schrift normgerecht gebrauchen und 

das Sprachhandeln bewusst steuern, d.h. die Wirkung von Sprache 
erproben und zielgerichtet nutzen 

• mit Hilfe der Materialien einen eigenen Gedankengang zum Thema 
entfalten und Schlussfolgerungen ziehen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

darstellen, wiedergeben, 
zusammenfassen (I),  
vergleichen (II) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

begründen, erläutern, 
erklären (II) 
entwickeln (III)) 
 

 
 
 
 
 

4.Q 
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Kommunikations- 
und Diskursfähigkeit 

Forts. 
 
Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch) (*) 
 
• Diskussions- 

und Kommu-
nikationsregeln 
beherrschen 

 
 
D 

 
 
Forts. 
 
Diskussion komplexer Sachverhalte (auf Deutsch) mit einem Partner, in 
einer Gruppe oder mit der ganzen Klasse - Diskussion- und 
Kommunikationsregeln 
 
Die Schüler können 
• in Gesprächen die eigene Sprechabsicht verwirklichen und dabei 

Informationen einholen oder weitergeben 
• auf Gegenpositionen sachlich und argumentierend eingehen 
• sich an Diskussionsregeln halten 
 
 
 
 
Die Diskussion auswerten 
 
Die Schüler können 
• die Diskussion (sachlich) auswerten und beurteilen bzw. bewerten 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
(begründen, erläutern, 
erklären (II) 
beurteilen, bewerten, 
begründet Stellung 
nehmen, diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit (III) 
 
 
 
 
 
prüfen, überprüfen, 
beurteilen , bewerten (III) 
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Kommunikations- 
und Diskursfähigkeit 

Arbeitsteilige 
Gruppenarbeit 
erfolgreich 
durchführen (*) 
 
• mit komplexe-

ren Aufgaben-
stellungen und  

 
• in größerem 

Umfang 

 
 
 
 
 

Ge 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
LPE V. Umsetzung der Ideen der Aufklärung in der Französischen 
Revolution 
Beispiel: Multiperspektivische Betrachtungsweise des Sturms auf die 
Bastille anhand von Primärquellen  
 
Die Schüler  
• können fachbezogene Lern- und Arbeitsprozesse in der zur 

Verfügung stehenden Zeit allein und im Team organisieren. Dabei 
werden alle Gruppenmitglieder in den Arbeitsprozess mit 
eingebunden. 

• können sich fachlich angemessen mit historischen Sachverhalten 
und Fragestellungen auseinandersetzen und diese reflektieren. 

 
Dabei können die Schüler 
• den Gedankengang der Quelle und wesentliche Textinformationen 

erfassen und sich mit anderen darüber austauschen  
• historische Informationen unter dem Blickwinkel der Quelle 

verarbeiten 
 
• kontinuierlich einen Bezug zum Material herstellen, z.B. durch 

Textverweise, Zitate oder deutliche Bezüge zu einzelnen Aussagen 
des Autors  

• mit Hilfe der Materialien einen eigenen Gedankengang und ein 
eigenes Urteil zur Themenstellung entwickeln und formulieren 

 
 
Die Schüler können 
• nach formalen Vorgaben ihre Ergebnisse in eine schlüssige 

Präsentation umsetzen, und 
• die Arbeitsergebnisse der einzelnen Gruppen miteinander in 

Beziehung setzen sowie Gemeinsamkeiten und Unterschiede 
formulieren, und 

• auf dieser Grundlage  die in den einzelnen Texten vertretenen 
Positionen in umfassendere theoretische Zusammenhänge stellen  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zusammenfassen (I) 
wiedergeben (I) 
untersuchen, begründen, 
erläutern, erschließen, 
herausarbeiten (II) 
 
 
 
beurteilen, Stellung 
nehmen, vergleichen, 
diskutieren, prüfen (III)  
 
 
vergleichen, 
gegenüberstellen, 
diskutieren, prüfen (III) 

 
 
 
 
 

3.Q 
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 Debattentraining 
mit „Jugend 
debattiert“ / 
Freiwillige 
Teilnahme am 
Wettbewerb 
„Jugend debattiert“ 
Iberien (*) 

 

Et LPT 9.4. Die Kunst der Debatte 
 
Die Schüler  
• können die Regeln der Debatte im Format „Jugend debattiert“ 

strukturiert mit eigenen Worten wiedergeben 
• können im Hinblick auf das Debattenthema Voraussetzungen, Frage 

und Begriffe untersuchen.  
• können im Rahmen der Eröffnungsrede Stellung nehmen. 
• sind in der Lage, im Rahmen der freien Aussprache sich mit den 

Positionen der Mitdebattanten auseinanderzusetzen, genau 
anzuknüpfen und aufeinander einzugehen. 

• sind in der Lage in der Schlussrede bilanzierende Schlüsse zu 
entwickeln. 

 

 
 
 
debattieren (I-III) 
beschreiben (I) 
 
untersuchen (II) 
Stellung nehmen (III) 
 
 
auseinandersetzen (III) 
 
entwickeln (III) 
 

1.Q 
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Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 
 

Sich sachlich und 
kritisch mit Texten 
auseinandersetzen 
(*) 
 
• Schlüsselwort-

techniken 
 

 
 

 
 
 
Ph 

 
 
 
 
 
1 Mechanik - 1.5. Newtonsche Gesetze / Axiome 
 
Schüler können 
• die Gesetze / Axiome benennen 
• das Trägheitsgesetz interpretieren und anwenden 
 
• die kräftefreie Bewegung erklären 
• das Newtonsche Grundgesetz benennen und anwenden 
• das Wechselwirkungsgesetz beschreiben und anwenden 
 

 
 
 
 
 
 
 
benennen (I) 
interpretieren (III), 
anwenden (II) 
erklären (II) 
benennen (I), anwenden 
(II) 
beschreiben (II), anwenden 
(II) 
 

 
 
 
 
 

2.Q 

Verschiedene 
Schreibanforde-
rungen kennen und 
unterscheiden (*) 
 
• Protokollieren  
 

 
 
 
 
 

Ch 

 
 
 
 
 
Die Schüler 
• kennen den Aufbau eines naturwissenschaftlichen Protokolls. 
• können Experimente beschreiben, auswerten und Hypothesen 

formulieren. 
• können Hypothesen durch weitere Experimente bestätigen. 
 

 
 
 
 
 
 
nennen (I), beschreiben 
(II), erklären (II), 
bewerten (III), beurteilen 
(III) 

 
 
 
 
 
 

1.Q 
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Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 
 

Verschiedene 
Schreibanforde-
rungen kennen und 
unterscheiden  (*) 
 
• Versuchs- und 

Projektergebnis
se schriftlich 
darstellen 

 

 
 
 
 
 

Bi 
 

 
 
 
 
 
Zellbiologie: Präparate verschiedener Zelltypen herstellen und 
analysieren 
 
Die Schüler können aus einem Heuaufguss eine Probe entnehmen, 
diese mikroskopieren und das Beobachtungsergebnis korrekt darstellen.  
 
Dies zeigt sich darin, dass sie… 
 
• eine Zeichnung des beobachteten Präparates übersichtlich und 

fachlich korrekt beschriften. 
• die beobachteten Einzeller anhand einer Bestimmungshilfe mit ihrem 

richtigen Namen bezeichnen  
• angeben, welchem Bereich (Kahmhaut, freier Wasserbereich, 

Bodensatz) die Probe entnommen wurde 
• angeben, wie viele Tage nach Ansetzen des Heuaufgusses die 

Probe entnommen wurde. 
• die Vergröβerung, unter der die Beobachtung durchgeführt wurde, 

angeben 
• die unterschiedlichen Ergebnisse sprachlich richtig miteinander 

vergleichen und die wesentlichen Unterschiede in konzentrierter 
Form herausstellen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zeichnen (I), benennen (I) 
ermitteln (II) 
nennen (I) 
 
protokollieren (I) 
nennen (I) 
 
protokollieren (I) 
 
nennen (I) 
protokollieren (I) 
vergleichen (II) 
zusammenfassen (II) 

 
 
 
 
 

2.Q 
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 Leseverstehen – 
Textkritik:  
Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 
 

Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch und in der 
Fremdsprache)  
 

E Context 21 Starter, chapter 2: Our changing planet 
[Taking Part in a classroom discussion: Context 21 Starter, Seite 149] 
 
Die Schüler können  
• komplexe Sachverhalte diskutieren. 
• anspruchsvolle Sachtexte verstehen.  
• den Standpunkt des Autors verstehen und ihren Standpunkt 

vertreten. 
• ihre Sprechabsicht verwirklichen. 
 

 
 
 
Comment on/give your 
opinion (II/III), Discuss 
(II/III), Erörtern / 
Meinungen äußern / 
diskutieren (III) 
 

4.Q 

M
et
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te

nz
 

Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge und 
Facharbeiten 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren (*) 
 
• Zitiertechniken 

und 
angemessene 
Literatur-
angaben 
anwenden 

 

 
 
 
 
 
 

E 
 

 
 
 
 
 
 
Siehe Schuljahr 9 (English G 21 A5) Seite 128. 
 
Die Schüler  
• können zitieren. 
• können Quellenangaben machen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
zitieren 
Quellenangaben machen 

 
 
 
 
 
 

3.Q 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge und 
Facharbeiten 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren (*) 
 
• Präsentations-

techniken / 
Visualisie-
rungen 
(Wandzeitun-
gen, Plakate, 
Powerpoint) 
sicher 
beherrschen 
und anwenden 

 
 
 
 
 
 

F 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

„Voyage au Maroc“ 
(Cours intensif 3 - Passerelle) 
Präsentieren von Teilaspekten zum Thema Marokko 
(z.B. Städte, Musik, Geschichte, Religionen, Gesellschaft, besonders 
Stellung der Frau, kulinarische Besonderheiten, Sprachen usw.) 
 
Die Schüler können: 
• Informationen gezielt auswählen 
• Informationen reduziert fixieren (z.B. durch Schlüsselwörter, 

Überschriften auf Karteikarten usw.) 
• wesentliche Informationen übersichtlich visuell darstellen (z.B. an 

Hand von Überschriften, Hervorhebungen, farblichen Markierungen, 
Symbolen usw.) 

• Informationen illustrieren (Skizze, Foto, Diagramm, Schaubild usw.) 
• Arbeitsergebnisse unter Verwendung von visuellen Hilfsmitteln oder 

Notizen vorstellen (visuelle, auditive, haptische, olfaktorische o.ä. 
Hilfsmittel, Karteikarten verwenden) 

• normgerecht, verständlich und frei sprechen 
• interaktionsgerecht sprechen (Blickkontakt, auf Fragen reagieren, 

Lautstärke, Tempo, den Hörer einbeziehen) 
• an Hand von Stichwörtern die Zusammenhänge umfassend verbal 

ausführen (z.B. durch Verwendung von konkreten Beispielen, 
Anekdoten, Erläuterungen, Synonymen usw.) 

• abschließend Stellung beziehen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

présenter, articuler, 
résumer (I),  
exposer, illustrer, interagir / 
préciser II,  
communiquer II / III,  
juger, commenter / justifier 
(III) 

 
 
 
 
 
 

4.Q. 
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Vorträge und 
Facharbeiten 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren 
 
• Andere 

bewerten, 
Feedback 
geben, 
konstruktive 
Kritik geben  

 
 
 
 
 
 

F 
 

 
 
 
 
 
 

„Voyage au Maroc“ 
(Cours intensif 3 - Passerelle) 
Bewerten von Präsentationen zum Thema Marokko (z.B. Städte, Musik, 
Geschichte, Religionen, Gesellschaft, besonders Stellung der Frau, 
kulinarische Besonderheiten, Sprachen usw.)  
 
Die Schüler können: 
• sprachliche, methodische und inhaltliche Kriterien zur Bewertung von 

Präsentationen entwickeln und formulieren (z.B. Aussprache, 
sprachliche Richtigkeit, Intonation, Redefluss, sprachliche 
Nachvollziehbarkeit; Methodenwechsel, zwei bis drei 
Eingangskanäle (akustisch, visuell, olfaktorisch usw.); inhaltliche 
Vollständigkeit, interessanter und logischer Aufbau, Richtigkeit) 

• mit Hilfe der aufgestellten Kriterien eine Präsentation beobachten 
und bewerten: 

• zuerst positive Aspekte herausstellen 
• danach negative Aspekte benennen und diplomatisch vermitteln  
• konkrete Verbesserungsvorschläge entwickeln 
• zu einer abschließenden begründeten Bewertung kommen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

observer (I) 
indiquer, analyser (II) 
juger, développer, justifier 
(III) 

 
 
 
 
 
 

4.Q. 
 

Vorträge und 
Facharbeiten 
eigenständig 
erarbeiten und 
präsentieren 
 
• Selbst-

ständiges 
Wiederholen 
beherrschen 

 
 
 
 
 
 

E 
 

 
 
 
 
 
 
Context 21 Starter, „Exam Skills“ (Seite 145) 
 
Die Schüler  
• beherrschen selbstständiges Wiederholen. 
• können nach eigenen Zeitvorgaben lernen. 
• können selbstständig wiederholen und Wissenslücken füllen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
üben, wiederholen, 
festigen 

 
 
 
 
 
 

3.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om

pe
te

nz
 

Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Informationen 
eigenständig 
verarbeiten: 
 
• Sachverhalte 

logisch und 
sachlich korrekt 
darstellen 

 
 
 
 

E 
 

 
 
 
 
Context 21 Starter: 
„Giving a Presentation“ (Seite 148) 
 
Die Schüler können 
• Informationen eigenständig verarbeiten. 
• Sachverhalte logisch und sachlich korrekt darstellen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

choose, summarize, 
analyse, explain, illustrate, 
outline 
auswählen, zusammen-
fassen, analysieren, 
erklären, erläutern, 
gliedern  
 

 
 
 
 

2.Q 
 

Informationen 
eigenständig 
verarbeiten (*): 
 
• Schaubilder, 

Tabellen und 
Diagramme 
kritisch 
auswerten 

 

 
 
 
 

Ch 

 
 
 
 
Die Schüler: 
• kennen Darstellungsformen der Präsentation. 
• können Diagramme und Schaubilder beschreiben. 
• können die Inhalte der Präsentationsformen bezüglich der 

Aussagekraft bewerten. 
• können Schlussfolgerungen formulieren. 
 

 
 
 
 
 
nennen (I), beschreiben 
(II), 
analysieren (II) 
bewerten (III), beurteilen 
(III) 

 
 
 
 

1.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

M
et

ho
de

nk
om
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Sicherung, 
Präsentation und 
Reflexion von 
Arbeitsergebnissen 

Informationen 
eigenständig 
verarbeiten (*): 
 
• Modellhaft 

denken und 
Aussagekraft 
von Modellen 
einschätzen 
können 

 
 
 
 

M 
 
 

 
 
 
 
LP - Materialien zur Unterrichtssequenz „Modellieren“ 
Ballonaufgabe - Der 4- Stufen-Kreislauf beim Problemlösen - 
Arbeitsteilige Gruppenarbeit - Projektorientiertes Arbeiten 
 
Die Schüler  
• können reale Probleme vereinfachen und so in einem 

mathematischen Modell darstellen  
 
 
• können innerhalb des Modells Berechnungen anstellen  
 
• können die mathematischen Ergebnisse interpretieren und im 

Hinblick auf das reale Problem überprüfen. 
• können ihr mathematisches Modell, im Hinblick auf eine bessere 

Abbildung der Wirklichkeit, überarbeiten 
• können mathematische Modelle auf andere Sachverhalte übertragen 

und verallgemeinern  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

erstellen (I), skizzieren (II), 
herleiten (II), gliedern (II), 
erläutern (II), entscheiden 
(II), darstellen (II) 
berechnen (II), bestimmen/ 
ermitteln (II) 
belegen (I), auswerten (III) 
beurteilen/bewerten (III) 
widerlegen (III), prüfen (II) 
interpretieren (II) 
verallgemeinern (III), 
vergleichen (II), anwenden 
(II) 
 

 
4.Q 
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KB Kompetenzen Erläuterung Fach Bezug zum Lehrplan / Unterrichtsthema -  Indikatoren  Operatoren Quartal 

Se
lb

st
ko

m
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Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch 
einschätzen 
 

Gespräche und 
Diskussionen 
moderieren (*)  
 

D 
 

1. UV: Kritisches Reflektieren - Argumentation und Erörterung 
Gesprächs- und Diskussionsregeln erarbeiten 
 
Struktur einer moderierten Diskussion kennenlernen (Einleitung – 
Diskussionsteil - Schluss)  
Eine Diskussion beobachten und wichtige Argumente notieren 
Einleitungsstatements und Schlussformulierungen üben 
Techniken der Gesprächsführung bewusst machen (Fragestellungen, 
Worterteilung, Überleitungen, Unterbrechungen, Deeskalation) 
Mögliche Vorgehensweise: Vorbereitung mehrerer Diskussionen nach 
dem Fishbowl-Prinzip (ev. als Einstieg „ Lernen am Modell“: Debatte 
anschauen und analysieren) 
 
Die Schüler können: 
• ein Streitgespräch eröffnen/beenden, indem kurz in Thema und 

Anlass der Diskussion eingeführt wird bzw. die Diskussion 
zusammengefasst wird (wichtigste Argumente nennen und 
Diskussionsstand festhalten) 

• darauf achten, dass die Gesprächsregeln von allen eingehalten 
werden 

• das Rederecht gerecht verteilen und das Gespräch durch Impulse in 
Gang halten 

• aufmerksam zuhören und sach-, situations- und adressatenbezogen 
reagieren (Kommunikationsstörungen erkennen und Korrekturen 
vorschlagen)  

• die wichtigsten Argumente während der Diskussion stichwortartig 
festhalten 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

darstellen, wiedergeben, 
zusammenfassen (I), 
analysieren / untersuchen, 
erläutern/ erklären, 
begründen (II) 
beurteilen, bewerten, 
kritisch Stellung nehmen, 
diskutieren; sich ausein-
andersetzen mit (III) 

2.Q 
 

Se
lb

st
ko

m
pe

te
nz

 

Individuelle 
Herausforderungen 
annehmen  
 
Eigene 
Leistungsfähigkeit 
realistisch 
einschätzen 
 

Interesse für 
Fragen der Berufs- 
und 
Studienorientierung 
zeigen und 
Initiative entwickeln 
 

Ca El alumno es capaz de: 
• mostrar interés por cuestiones relativas a la orientación académica y 

profesional 
• desarrollar iniciativas personales en este ámbito 
• elaborar una carta de presentación 
• adaptar la información de la carta a diferentes destinatarios, 

adecuando su contenido 
• elaborar su propio CV 

 
describir, presentar y 
resumir (I) 
exponer, clasificar y 
confeccionar un croquis (II) 
explicar (II y III) 
convencer, comentar, 
discutir, evaluar, juzgar, 
opinar (III) 
 

4.Q 
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Te
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m
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Kommunikations- 
und Diskursfähigkeit 

Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch und in der 
Fremdsprache) (*) 
 
• Diskussions- 

und Kommuni-
kationsregeln 
beherrschen 

 
 
 
 
 
 

Ek 
 

 
 
 
 
 
 
Auf der Suche nach Zukunft 
Transmigrasi - Auf der Flucht - Immer der Arbeit nach - Migration und 
Integration 
 
Beispiel: 
Eine Pro-Kontra-Diskussion führen:  
Rollenspiel: Soll Pepe auswandern 
 
Die Schüler 
• können Problemlagen vorstellen  
• können den Diskussionsleiter einteilen und Rollen besetzen  
• können Argumente überlegen und sich positionieren  
• können den Ausgang des Rollenspiels einschätzen und 

Verbesserungsvorschläge überlegen  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
erklären(II) 
nennen(I) 
erörtern(III) 
 
bewerten (III) 

 
 
 
 
 
 

2.Q. 
 
 

Diskussion 
komplexer 
Sachverhalte (auf 
Deutsch und in der 
Fremdsprache) 
 
• Vorwissen-

schaftliche 
Annahmen 
revidieren 
können  

 

 
 
 
 
 
 

Ph 
 

 
 
 
 
 
 
1 Mechanik - 1.4. Die physikalische Größe Kraft 
 
Schüler können 
• die Kraft als gerichtete Größe beschreiben und anwenden 
•  
• Kräfte zeichnerisch und rechnerisch addieren und darstellen 
•  
• Kräftezerlegung anwenden  
• Kräfte in Anwendungsaufgaben berechnen 
 

 
 
 
 
 
 
beschreiben (II), anwenden 
(II) 
berechnen (II), darstellen 
(I) 
anwenden (II) 
berechnen (II) 

 
 
 
 
 
 

2.Q 
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Anhang	
	
	

Kompetenzen	im	Fach	Deutsch	
	

E	-	Klassen		(5	–	8)	
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Klasse 5e - Kompetenzbereich Sprachkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
Aktive mündliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Passive 
schriftliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
Aktive schriftliche 
Sprachfähigkeit 

 
Durchgängig Genial A1 
(Material: Lehrbuch- CDs) 

 
• Die Schüler  können einfache 

Monologe und Dialoge 
unterschiedlicher Sprecher 
verstehen 

• Die Schüler können 
unterrichtsrelevante 
Lehreranweisungen verstehen 
und befolgen 

 
nennen, wiedergeben (I) 
[hören und verstehen] 

 
(Material: Lehrbuchtexte, 
Lieder, Gedichte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Material: s.o., Texte über 

eigene Person ab 
Einheit 2) 

 
 
 

 
• Die Schüler können Texte, 

Lieder und Gedichte phonetisch 
korrekt wiederholen 

•  Die Schüler können einfache 
Dialoge vorlesen oder in 
Gruppen vorspielen 

 
• Die Schüler können 

selbstständig einfache 
Unterhaltungen mit Lehrern und 
Mitschülern führen 

 
 
• Die Schüler können einfachen 

Texten nach vorgegebenen 
Fragestellungen Informationen 
entnehmen (selektives 
Leseverstehen) 

• Die Schüler können Aussage 
und Inhalte einfacher Texte 
erfassen (globales 
Leseverstehen) 

 
• Die Schüler können Texte 

abschreiben und selbstständig 
bzw. gegenseitig korrigieren 

• Die Schüler können schriftliche 
Texte ergänzen und variieren 

• Die Schüler können schreiben 
um etwas mitzuteilen (z.B. Text 
über die eigene Person) 

 
wiedergeben (I) 
[nachsprechen, 
vorlesen, vortragen] 
 
 
 
 
Nennen (I), begründen, 
einordnen (II), 
bewerten (III) 
[sprachlich angemessen 
reagieren] 
 
nennen, wiedergeben (I) 
[lesen und verstehen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nennen (I), begrün-den, 
einordnen (II), 
bewerten (III) 
 [abschreiben und 
korrigieren;  
schriftliches Üben von 
Wortschatz und 
Grammatik] 
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Klasse 5e - Kompetenzbereich Methodenkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Heftführung 
 
 
 
 
 
 
 
Übe- und 
Lerntechniken: 
Selbständig 
lernen 
 
 
 
 
 
Informationen 
suchen 
 
 
 
 
 

 
durchgängig ab den 
ersten Unterrichtsstunden 
 
 
 
 
 
 
(Material: Grammatik-, 
Übungs- und Vokabelheft, 
evtl. Karteikarten) 
(Material: Vokabelheft, 

Karteikarten- und –
Kasten; Materialien aus 
„Meine DSM-Mappe“) 

 
 
(Deutsch-Spanisches 

Glossar zum Lehrbuch, 
Wörterbücher; 
Bibliothek; Computer 
mit Internetanschluss) 

 
 
 

 
• Die Schüler können 

Hefteinträge (Grammatik, 
Übungen, Vokabeln) 
gegliedert, sauber und 
präzise gestalten und diese 
zum selbständigen Lernen 
(s.u.) verwenden. 
 

 
darstellen (I) 

• Die Schüler können 
verschiedene 
Memorisierungstechniken 
(Vokabelarbeit) erfolgreich 
anwenden: Lernen mit 
Vokabelheft, Lernen mit 
Karteikarten, Mind-Mapping. 

 
 

• Die Schüler können 
Wörterbüchern korrekte 
Informationen entnehmen 
(Nachschlagetechniken) und 
diese in ihren 
Sprachproduktionen 
verwenden. 

• Die Schüler lernen das 
Angebot der Schulbibliothek 
kennen und nutzen. 

• Die Schüler lernen zu 
einfachen Arbeitsaufträgen 
im Internet nach 
Informationen zu suchen. 
 

darstellen, nennen (I) 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nennen, wiedergeben 
(I), einordnen (II) 

	
	
	

Klasse 5e - Kompetenzbereich Selbstkompetenz/Teamkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Selbständigkeit, 
Umgang mit 
anderen 
 
 
 
 
 
 

 
durchgängig ab den 
ersten Unterrichtsstunden 
(Material: Aufgaben und 
Texte  im Lehrbuch und in 
den Übungsbüchern; 
lehrwerksunabhängige 
Übungsmaterialien) 
 
 

 
• Die Schüler können in 

Einzelarbeit zielorientiert 
arbeiten. 

• Die Schüler können in 
Partner-Gruppenarbeit nach 
vorgegebenen 
Arbeitsaufträgen effektiv 
zusammenarbeiten. 
 

 
darstellen, nennen (I) 
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Klasse 6e - Kompetenzbereich Sprachkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Allgemein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Passive 
mündliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
Aktive mündliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Durchgängig Genial A2 
(Material: Lehrbuch- CDs) 

 
• In allen Bereichen 

Erweiterung und Ausbau der 
Kenntnisse des ersten 
Lernjahrs (z.B. 
systematische Erweiterung 
des Wortschatz) und 
fortgeschritten eigenständige 
Textproduktion. Im Vergleich 
zum Vorjahr wird von den 
Schülern mehr Transfer 
erwartet. 
 

• Die Schüler können einfache 
Monologe und Dialoge 
unterschiedlicher Sprecher 
verstehen 

• Die Schüler können 
unterrichtsrelevante 
Lehreranweisungen 
verstehen und befolgen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
nennen, wiedergeben (I) 
[hören und verstehen] 

 
(Material: Lehrbuchtexte, 

Lieder, Gedichte) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
• Die Schüler können Texte, 

Lieder und Gedichte 
phonetisch korrekt 
wiederholen 

• Die Schüler können 
sinnentnehmend und 
gestaltend vorlesen. 

• Die Schüler können 
selbstständig einfache 
Unterhaltungen mit Lehrern 
und Mitschülern führen 

• Die Schüler können ein 
Thema sprachlich und 
außersprachlich gestalten 
(z.B. Vortrag mit visuellem 
Material) 

 
wiedergeben (I) 
[nachsprechen, 
vorlesen, vortragen] 
 
 
 
 
Nennen (I), begründen, 
einordnen (II), 
bewerten (III) 
[sprachlich angemes-
sen reagieren, 
vortragen] 
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Klasse 6e - Kompetenzbereich Sprachkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

Passive 
schriftliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktive schriftliche 
Sprachfähigkeit 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Die Schüler können 
einfachen Texten nach 
vorgegebenen 
Fragestellungen 
Informationen entnehmen 
(selektives Leseverstehen) 

• Die Schüler können Aussage 
und Inhalte einfacher Texte 
erfassen (globales 
Leseverstehen) 

 
• Die Schüler können 

Bildmaterial versprachlichen 
• Die Schüler können 

schriftliche Texte ergänzen 
und variieren 

• Die Schüler können 
schreiben um etwas 
mitzuteilen (z.B. Text über 
die eigene Person) 

nennen, wiedergeben (I) 
[lesen und verstehen] 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nennen, beschreiben 
(I), begründen, 
einordnen (II), 
bewerten (III) 
 [schriftliches Üben von 
Wortschatz und 
Grammatik] 
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Klasse 6e - Kompetenzbereich Methodenkompetenz	
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz	

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material)	

Indikatoren	 Operatoren 
(Anforderungs-
bereich)	

 
Allgemein 
 
 
 
 
Heftführung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übe- und 
Lerntechniken: 
Selbständig 
lernen 
 
 
 
 
 
Informationen 
suchen 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
durchgängig ab den 
ersten Unterrichtsstunden 
(Material: Grammatik-, 
Übungs- und Vokabelheft, 
evtl. Karteikarten) 

 
• Die im Vorjahr erworbenen 

Kompetenzen werden 
vertieft und kontinuierlich 
geübt 
 

• Die Schüler können 
Hefteinträge (Grammatik, 
Übungen, Vokabeln) 
gegliedert, sauber und 
präzise gestalten und diese 
zum selbständigen Lernen 
(s.u.) verwenden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
darstellen (I) 

(Material: Vokabelheft, 
Karteikarten- und –
Kasten; Materialien aus 
„Meine DSM-Mappe“) 

 
 
 
 
 
(Deutsch-Spanisches 

Glossar zum Lehrbuch, 
Wörterbücher) 

 
 
 

• Die Schüler können 
verschiedene 
Memorisierungstechniken 
(Vokabelarbeit) erfolgreich 
anwenden: Lernen mit 
Vokabelheft, Lernen mit 
Karteikarten, Mind-Mapping. 

 
 

• Die Schüler können 
Wörterbüchern korrekte 
Informationen entnehmen 
(Nachschlagetechniken) und 
diese in ihren 
Sprachproduktionen 
verwenden. 
 

darstellen, nennen (I) 
 
 
 
 
 
 
 
 
nennen (I), einordnen 
(II) 
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Klasse 6e - Kompetenzbereich Selbstkompetenz / Teamkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material) 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Selbständigkeit, 
Umgang mit 
anderen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
durchgängig ab den 
ersten Unterrichtsstunden 
(Material: Aufgaben und 
Texte  im Lehrbuch und in 
den Übungsbüchern; 
lehrwerksunabhängige 
Übungsmaterialien) 
 
 

 
• Die Schüler können in 

Einzelarbeit zielorientiert 
arbeiten. 

• Die Schüler können in 
Partner-Gruppenarbeit nach 
vorgegebenen 
Arbeitsaufträgen effektiv 
zusammenarbeiten. 

• Die Schüler können auf 
Lernplakaten, Collagen und 
Wandzeitungen ihren 
Lernerfolg präsentieren. 
 

 
darstellen, nennen (I) 
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Klasse 7E - Kompetenzbereich Sprachkompetenz	
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz	

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material): 
bezogen auf das Lehrwerk 
Ausblick 1	

Indikatoren	 Operatoren 
(Anforderungs-
bereich)	

 
Leseverstehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Lesetechniken 
Methoden der 
Texterfassung und  
-strukturierung  
(Auswertung eines 
informativen Textes und 
Statistik zum Thema 
„Freundschaft und Liebe“) - 
Arbeit mit dem   
  lexikalischen Material 
 

 
Die Schüler können 
- Sach- und Gebrauchstexte mit 

Hilfe von Wörterbüchern 
selbstständig lesen und/oder 
Bedeutung von unbekannten 
Wörtern erschließen und 
verstehen 

 
- Inhalte global, selektiv und 

detailliert erfassen.  
 
- Zu Ergebnissen Stellung 

nehmen und diskutieren, dabei 
eigene Erfahrungen einbringen 

	

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
 
in Beziehung setzen II) 
 
 
diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit 
(III)	

Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit	

Textproduktion/verschie- 
dene Schreib- 
anforderungen üben 
(z.B Textsorte E-Mail / 
Anfrage in einem Internet- 
Forum)	
	
	
	
	
	
(z.B. zum Thema 
„Schulsystem im eigenen 
Land“, Lektion 6)	

Die Schüler können 
§  Die behandelte Grammatik und 

den themenspezifischen 
Wortschatz in der Textproduktion 
anwenden 

§ Wortstellungs- und 
Endungsfehler in einem Text 
korrigieren 

 
- Arbeitsergebnisse und eigene 

Stellungnahme zum Thema 
schriftlich formulieren 	

- Argumente pro und contra 
nennen 	

- Anhand von Stichwörtern einen 
zusammenhängenden Text 
schreiben	

	

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
bewerten(III) 
 
	

Hörverstehen und 
Sprechen 
 
 
 

Übungen zur 
Verständnissicherung und 
produktive Übungen zum 
Sprechen 
Festigung des Wortschatzes 
durch gezielte 
Anwendungsübungen 

Die Schüler können 
§ einen Hörtext global, selektiv und   
      detailliert erfassen und 

wiedergeben 
§ neues Vokabular selbständig in 

vorgegebenen und neuen 
Kontexten anwenden 

      
 

darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
 
Transfer (III) 
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Klasse 7E - Kompetenzbereich Methodenkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material): 
bezogen auf das Lehrwerk 
Ausblick 1 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
- Freiarbeit nach Arbeitsplan 
mit Übungsmaterial des 
Kurs- und Übungsbuches  
- Rechercheaufgaben (z.B. 
Ausblick 1, Einheit 5: 
Welche Fun-Sportarten 
kann man in deinem Land 
machen?) 

 
Die Schüler können 
- Übungen selbständig erledigen 

und kontrollieren (auch 
gegenseitig) 

 
- Im Internet Informationen zu 

Themen suchen und verwerten. 
 
 

 
 
anwenden und 
überprüfen (II) 
 
wiedergeben (I) 
analysieren (II) 
auswerten (III) 

- Selbstständige 
Lernerfolgskontrolle 
(Kontrollbogen im 
Arbeitsbuch zu den 
Bereichen Lesen, Hören, 
Schreiben, Sprechen, 
Aussprache, Grammatik, 
Wortschatz  
 
- Anfertigen von Referaten 
zu verschiedenen Themen 
des Kursbuches (z.B. 
Ausblick 1, Einheit 6: Wie ist 
das Schulsystem in deinem 
Land?) 
 

Die Schüler können: 
 
- ihre Lernprogression kritisch 

auswerten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
darstellen, wiedergeben 
(I), bewerten(III) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Medienkompetenz 

  
- Informationen aus 

verschiedenen Medien 
systematisch sammeln, 
strukturieren , zusammenstellen 
und präsentieren 

 
 

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
bewerten(III) 
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Klasse 7E - Kompetenzbereich Teamkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material): 
bezogen auf das Lehrwerk 
Ausblick 1 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Kommunikations- 
und Teamfähigkeit 
 
 

 
Arbeiten in kooperativen 
Unterrichtsformen: 
- Aktiv und passiv zuhören 
- Ergebnisse schriftlich  
   formulieren 

 
Die Schüler können 
§ In einem Gespräch über ein 

Thema aufeinander eingehen 
und zueinander Stellung nehmen 

 

 
- Erstellen eines 
Interviewrasters zum Thema 
„Freunde und Clique“ 
- Durchführung eines 
Interviews 
- Auswertung des Interviews 
- Schriftliche 
Zusammenfassung der 
Ergebnisse 

 
Die Schüler können 
- im Team einen Fragebogen 

entwickeln 
 

- können ihre Partner interviewen 
und auditive Informationen 
schriftlich fixieren 

- sich mit anderen über die 
Ergebnisse austauschen  

 
 

 
 
entwickeln (II) 
 
 
darstellen  wiedergeben 
(I) 
zusammenfassen (I) 
analysieren, 
untersuchen (II) 
diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit 
(III) 
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Klasse 8E - Kompetenzbereich Sprachkompetenz  
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material:  
bezogen auf das Lehrbuch 
Ausblick 2 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Leseverstehen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In längeren Texten  
- Einzelinformationen finden 
und Lückentexte aufgrund 
des Kontexts ergänzen 
- die persönliche Meinung 
des Verfassers eines 
Artikels erkennen und mit 
eigenen Worten 
wiedergeben 

 
Die Schüler können 
- Sach- und Gebrauchstexte mit 

Hilfe von Wörterbüchern 
selbstständig lesen und/oder 
Bedeutung von unbekannten 
Wörtern erschließen und 
verstehen 

 
- Inhalte global, selektiv und 

detailliert erfassen.  
 
- Zu Ergebnissen Stellung 

nehmen und diskutieren, dabei 
eigene Erfahrungen einbringen 

 

darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
 
in Beziehung setzen II) 
 
 
diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit 
(III) 

Inhaltlich 
verständliche und 
formal richtige 
Schreibfähigkeit 

Textproduktion/verschie- 
dene Schreib- 
anforderungen üben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schüler können 
§ Die behandelte Grammatik und 

themenspezifischen Wortschatz 
in der Textproduktion anwenden 

    
- Zu einem Text Notizen machen 
- Schreibtraining: Inhaltspunkte 

eins Leserbriefs identifizieren, 
selbst einen Leserbrief schreiben 

- Sätze innerhalb eines Abschnitts 
logisch miteinander verbinden 

- Einen Beitrag für ein 
Internetforum schreiben 

- Einen Comic versprachlichen 
- Eine Geschichte zu Ende 

schreiben 
- Dialoge zu einem Drehbuch 

schreiben 
- In fehlerhaftem Text falsche 

Wörter identifizieren 
- Einen Hörtext schriftlich 

nacherzählen 
- Protokoll zu einem Gespräch 

schreiben 
- Umfrage in der Klasse machen 
- Arbeitsergebnisse und eigene 

Stellungnahme zum Thema 
schriftlich formulieren  

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
bewerten(III) 
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Klasse 8E - Kompetenzbereich Sprachkompetenz  
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material:  
bezogen auf das Lehrbuch 
Ausblick 2 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Hörverstehen und 
Sprechen 
 
 
 

 
Übungen zur 
Verständnissicherung und 
produktive Übungen zum 
Sprechen 
Festigung des Wortschatzes 
durch gezielte 
Anwendungsübungen 

 
Die Schüler können 
§ einen Hörtext global, selektiv und   
      detailliert erfassen und 

wiedergeben 
§ neues Vokabular selbständig in 

vorgegebenen und neuen 
Kontexten anwenden 

§ über verschiedenen Themen 
sprechen und dabei ihre 
persönliche Meinung äußern und 
mit Argumenten stützen 

§ einen kurzen Text mit eigenen 
Worten wiedergeben 

§ ein Rollenspiel machen 
§ über Grafiken sprechen 
      
 

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
 
Transfer (III) 
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Klasse 8E - Kompetenzbereich Methodenkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material): 
bezogen auf das Lehrwerk 
Ausblick 2 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Selbstorganisation 
der Arbeit und 
Arbeitsmaterialien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Medienkompetenz 

 
- Freiarbeit nach Arbeitsplan 
mit Übungsmaterial des 
Kurs- und Übungsbuches  
- Rechercheaufgaben (z.B. 
Ausblick 2, Einheit 7: 
Projekt Anabolika) 

 
Die Schüler können 
- Übungen selbständig erledigen 

und kontrollieren (auch 
gegenseitig) 

 
- Im Internet Informationen zum 

Themen suchen und verwerten 
 
- Materialien recherchieren, 

auswählen und bearbeiten 
 
- Themen präsentieren 
 
 

 
 
anwenden und 
überprüfen (II) 
 
 
wiedergeben (I) 
analysieren (II) 
auswerten (III) 

- Selbstständige 
Lernerfolgskontrolle 
(Kontrollbogen im 
Arbeitsbuch zu den 
Bereichen Lesen, Hören, 
Schreiben, Sprechen, 
Aussprache, Grammatik, 
Wortschatz  
 
- Anfertigen von Referaten 
zu verschiedenen Themen 
des Kursbuches (z.B. 
Ausblick 2, Einheit 5: 
Welche Umweltprobleme 
gibt es in deinem Land?) 
 

Die Schüler können 
    
- ihre Lernprogression kritisch 

auswerten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- Informationen aus 

verschiedenen Medien 
systematisch sammeln, 
strukturieren , zusammenstellen 
und präsentieren 

 

 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
bewerten(III) 
 
 
 
 
darstellen, wiedergeben 
(I) 
 
bewerten(III) 
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Klasse 8E - Kompetenzbereich Teamkompetenz 
Einzelkompetenz 
laut Curriculum 
Lernkompetenz 

Lehrplaneinheit / 
Arbeitsschritte (Material): 
bezogen auf das Lehrwerk 
Ausblick 1 

Indikatoren Operatoren 
(Anforderungs-
bereich) 

 
Kommunikations- 
und Teamfähigkeit 
 
 

Arbeiten in kooperativen 
Unterrichtsformen: 
- Aktiv und passiv zuhören 
- Ergebnisse schriftlich  
   formulieren 

Die Schüler können 
§ In einem Gespräch über ein 

Thema aufeinander eingehen 
und zueinander Stellung nehmen 

 
 

diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit 
(III) 

- Erstellen einer 
Präsentation im Team (z.B. 
zum Thema „Welche 
Maßnahmen im Bereich 
Umweltschutz finden in 
eurem Land Anwendung?“ 
(Lektion 5) 
- Schriftliche 
Zusammenfassung der 
Ergebnisse 
 
- Förderung vom Empathie 
in Konfliktfällen anhand des 
Themas „Streitschlichtung 
(Lektion 8) 

Die Schüler können 
- im  Team eine Präsentation 

erarbeiten und vorstellen 
 
- sich mit anderen über die 

Ergebnisse austauschen  
 
 
 
 
 
§ über Beziehungen und 

Beziehungsprobleme, über 
Zusammenarbeit und 
Konfliktbewältigung sprechen, 
Lösungen vorschlagen. 

 
entwickeln (II) 
 
darstellen  wiedergeben 
(I) 
 
zusammenfassen (I) 
analysieren, 
untersuchen (II) 
diskutieren, sich 
auseinandersetzen mit 
(III) 

 
 
 
 


